
    

  

   

Die „Danziger Voineſtimme- erſcheint taägud mit Kus; 
nahme der Sonn- und Feiettage. — Bezucspreile: In 

Danzio bel kreler Zuſtellung ins Haus monatlich 4— M., 
viertellährlich 13.— M. 

Nedbahtlon: Am Spendhaus 6. — Telephon 720. 

    

Organ für die werktätige Bevölkerung 
»eseeder Freien Stadt Danzig 

Publikatieusorgan der Frelen Gewerhſchaften 

—————＋Tcbend, Den 50. 19Il 1921 
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2 W Dem erſten Mail 

Wonmeu wurden gigantiſche Hallen, Du, deine IUnger, verfolgt und geſchuenden, Trateſt rotieuchiend in bumpfiglte Katen, 
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—, 87. Neuwelt den Menſchen zum Diener lich zwung, Aufrecht und nackenſteif, trotzend Gefahr Lehrteſt Vefreiung von Anechten und ů; 2 Hochöfen lohen! Dampfhämmer fallen! Heldennarben dir wurden die Wunden, ö Feuerteſt an zu erlsdſenden Taten, Vron, j C Maienerſter: Dein Wiegengeſang! Werdend wir mehrten die folgende Scharl Hofknung brachteſt auf herrlichen Lohn. Y e, Grübelndes Sehnen auf grau⸗nahlen Strahen Throne und Ketten ſahlt bu zerſchlagen, An allen Ländern, in allen gonen, a0 U Trug dich zur Taufe in blutrotem Kleid, Standeft in den Städten machtvoll und ktark, Feicrn und huldigen dir, erſten Mai, ů 5 In dir das Hoffen der elenden Gaſfen, Sannelt, von Oefen und Werk dich zu tragen Sonnenlichtdurſtende Arbeitmillionen. H 2 9. In dir das Pulſen kommender Zeit. Hin in die Lande, in Dörfer und Mark. Not fliegt dein Banner, ieghaft und freil E 
e innSSSSSSSSSHSESSESESSCGSSHSESSECee, 
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Weltfeiertag. 8 
5 ie ſozialiſtiſche Internationale 979 30 morgen wieder ihren gemeinſamen ailler Friedensvertrages als erſtes Glied einer anzuſtrebenden internationalen großen Feiertag. Die Maifeier iſt ſo alt wie die moderne Arbeiter bewegung, und in uhr prägt ſich am reinſten der ganze Pienpcheiſs, 

gehalt der Lerch eenwelt aus. Für die neue Menſchheits⸗ eligion, die der Sozlallsmus letzten Endes bedeuten will, hat ber 1. Mai einen ähnlichen ſymbollſchen Wert wie für die Kirche das Oſterfeſt und das Pfingſtfeſt. Der Frühling, der im Mal ſeine Herrſchaft in der Natur am erſichen entfaltet, erlebt auch in den Herzen der Wsaclſt eine neue Auf⸗ erſtehung und weckt in ihnen die reichſten, verheißungsvollſten Blütenträume. 
Auf den Hexenſabbat der Walpurgisnacht folgt der Sieg des Lichts, der die Morgerröte einer neuen Zeit ankündigt. 

Unter furchtbaren Wetterſtürmen hält in dieſem Jahre der Mai ſelnen Einzug. Die Malſeieraufrufe der ſoztaliſtiſchen und gewerkſchaftlichen Inter⸗ verſchärften Klaſſengegenſötze und Klaſſenkämpfe bezeichnet werden. Auf der natſonale haben mit ſtärkſter Aardini auf die weltgeſchichtlichen Ent⸗ einen Seite haben wir in der Induſtrie⸗ und Handelswelt die rleſenhafteſten 
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ſcheidungen hingewieſen, deren es in dieſem Jahre zu gedenken Hil Armut 0 Betriebskonzentrationen und die reichften Spekulationsgewinne, auf der andern 
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brüſtung begrüßen, ſo ſind heute bereits wieder in den Ländern der Entente — die Unfangreichſten 
ge Verlogenhett der idealiſtiſchen en der alliierten Gemaltpolll 
Mebes, 13 erner in der Organiſatlon und den Machtbefugniſſen des Bölker⸗ bundes. Ihn zu einem wahren Weltfriedensinſtrument umzugeſtalten, wird „ eihe Hauptaufgabe der inte natlönalen Arbeiterſchaft werden. EAls einzigen 
ausſichtsreichen Gewinn der nach dem Kriegeangebahnten neuen Weltordmun ＋ 
kömen wir elnſtweilen das Internationale Arbeitsamt bt „ das zwar — 
noch nicht entfernt allen boſiaſſſilcen Anforderungen an, richt, aber immerhin U 
entwicklungsfähige Keime in ſich trägt, die künftig ausre! ſen mögen. 

Das gegenwärtige Peet kann als das des Hochkapitalismus und der 

ufwenbungen für Heereszwecke nehmen. Die öů 0 ea V wahrzunehme — VQ 
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und brufale Unterdrücung beherrſchen mehr denn je das Völkerleben, und der die ſchnell fortſchreitende Verelendung immer größerer Volksmaſſen. Die Kampf zwiſchen einer untergehenden und einer kommenden Geſellſchaftsordnung ſteigende Weltwirtſchaftskriſe und die zunehmende Erwerbslofennot haben fort⸗ hat eine Zuſpitzung erfahren, die unaufhaltſam nach einer Se auf geſetzte Arbeitskämpfe im Gefolge, und ſelbſt dem reichen England drohen Tod und Leben drängt. Auf der diesſöhrigen Maſfeler gilt es, ſich die Trag⸗ ſchwere Erſchütterungen, zu denen der gegenwärkige Vergarbeiterſtreir einen weite dieſer Entſcheidung vor Augen zu halten und ſich zur Mitwirkung an der 
bevorſtehenden Neugeſtaltung der Welk geiſtig zu rüſten. 
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wuchtigen Auftakt bildet. Wie ein grimmiger Hohn auf die immer weiter um 
ſich Aih ten ue, breiter Maſſen wirkt der Luxustaumel ſener 
Geſellſchaftsſchichten, die aus dem wirtſchaftlichen Wirrwarr Unerhörte Rel 
tümer gezogen haben. Dieſelbe bürgerliche deutſche Reit reglerung, die ble 
beweglichſlen Klagetöne über die Unerfüllbarkelt der Pariſer Wiedergut⸗ 
machungsbeſchlüſſe Sſuß hat es fertig gebracht, für ein ei cben Berliner 
Schlemmerlokal die Einfuhr von zwei ganzen Woggons franzöff, ſen Kognak⸗ 
freizugeben, von dem die kleine Flaſche das hübſche Sümmchen von 205 Mar 
loſtet. Die national geſinnten Herren, die dieſes eſeht 8n nicht entraten 

können giauben, ſind aber bieſelben, die fortgeſetzt das Kxiſtenzminimum 
bes Arbeiters durch Lohnabbau noch zu verringern trachten. Aus dieſen kraſſen 
wirtſchaftlichen und ſozialen Gegenſatzen dann wohl dle Wehe ⸗ 

Wohl iſt die Weltkriegskotaſtrophe ſeit zwei Jahren durch die Friedens⸗ 
muh formell beendet, aber die Haß⸗ und Vergeltungsgeſinnung der regieren⸗ 
en Mächte Europas betreibt noch immer — nach dem Willensausdruck ihres 

bis vor kurzem richtungweiſenden Vertreters Clémenceau — „die Fortſetzung 
des Krieges mit andern Mitteln“. Das deutſche Volk, mit dem ja auch wir 
Danziger trotz der wider unſern Willen erfolgten gemaltſamen Loxreißung von 
unſrer alten angeſtammten Heimat völkiſch und wirtſchaftlich aufs engſte ver⸗ 
enüpft ſind, erwartet unmittelbar nach dem 1. Mai das Urteil ſeiner ehemaligen ſcheibuncsrent in der Die BepesteunteneeNachef unpte ber hein, Debillſch⸗ 
ſcheidurg entgegen, die ſiegestrunkene Rachefanatiker über feine pö 7 6433 Eziſtenz qu treffen, velieben. Schon gewinnt es den Anſchein, ars oß jedes noch WMN ſtimmung zu verſtehen, die den kommuniſtiſchen Märzputſch zum großen ſo meite Entgegenkommen, jede noch ſo ehrliche Bemühung um Verſtändigung N getragen hat. „ „ ů und Ausſöhnung an einem blinden Vernichtungswillen zerſchellen, als ob mit W Auf allen Gebieten türmen ſich dem Sozialismus gewaltige eiuſgaden 

ung, 

     
dem Einmarſch neuer Truppen in deutſches Land die Einheit des deutſchen entgegen. Die Wohnungenot, die Ungerechtigkeiten der Scſenbhet e Bolkes zerriſſen werden jſollte. Säbel und Kanone bllden den Fetiſch der N das Kinderelend und der kapltaliſtiſche Raubbau an der Volksgeſundheit fordern Gewaltanbeten in deren Hände das Leben der btet Wirdmoerß Shlast iſt,. ¶ ſtürmiſch r Das ewige Menſchenrecht auf Arbeit iſt eine Forderung, und die Stimme der Vernunft und der Sittlichkeit wird überdr hnt von deren reſtloſe Erfullung die Fitaehe . des ſozialiſtiſchen Gemeinweſens zur Trommelwirbeln und Kommandorufen. Die Helligteit der Verkräge und das „ Vorbedingung hat. Der tiefe fittliche ern der bonachiloſeknn Bewegung offen⸗ däöchſte Geſetz der Menſchenrechte wird bier wie auch in der oberſchieſtſchen 4 bart ſich in dem Drange nach geiſtiger Freihelt, nach wirklicher, nicht nur auf Frage, die unmittelbar vor ihrer endgültigen Me jteht, zur abſtoßenden dem Päapier gorantierter Gleichberechtigung und Achtung der Perſönlichteit. Farce entwürdigt, und Völker werden wie Schachbrettſiguren nach Laune und Wie vor zweitauſend Jahren die politiſch geknechteten Juden ſich an der Wellkür verſpielt. 100 Hoffnung auf das uß jeinen des Meſſias, des Erlsſers, aufrichteten, ſo harren Schon iſt an die Herren der Welt eine Warnunt ergangen, die von ihnen heulte Mldionen Menſchen der E des Sozlalismus entgegen. Kein kaum überhört und unterſchätzt werden dürfte. Dos Tiroler Bolk hat, unbe⸗ myfſtiſcher Wunderglaube befeuert ihre Erwortungen, ſondern ein ſittliches kümmert um alle Einſchüchterungen und Droßungen, mit nie erlebter Ein⸗ Grundgefühl und ein geſunder hiſtoriſcher Wirklichteitsſinn. Dte ſozialen Ent⸗ mütigkeit feinen Willen zur Vereini un mit den deutſchen Stammesbrüdern wicklungstendengen ſaiei Johrhunberte lehren uns, daß der Sleg, des kundgetan, und andere andsmanpſchaf en der deutſchöſterreichiſchen Republik Soziallsmus eine geſchichtliche Rotwendigkeit iſt. Wer hälte noch vor einem werden in aller Kürze dleſem Beiſpiel folgen. Wenn auch nicht ſchon heute bolben Dutzend Jahren zu hoffen gewagt, die Errichtung der deutſchen Republik dieſen Volksabſtimmungen eine praktiſche Vedeutung zukommt, ſo laſſen ſie exleben zu dürſen! Der Soziallsmus wird die Reliplon der Zutunft ſein, aus doch ſchon den Zug der Geſchichte erkennen, die noch niemals einen Fetzen der die Bölker ihre Richtſchnuren für idre Gemeinſchaft und ihre Verbrüderung Payier als wertloſer erwioſen hat als die ſogeng uien Friedensvertrüge von ſchöpfen werden, und dieſer frohen Zuverſicht verdanken wir die Frierſtimmung, 1910. die uns an unſerm Weltfeiertag erfüllt. Trotz aller ſcheinbar gegenteiligen „Frieden zwiſchen den Völkernt“ und .vſcheffune des Militgrismus in Ertahrungen gibt es doch keine tiefere Wahrheit als dleſe: „Doer Menſch allen Ländern!“ lauten zwei Hauptforderungen im Aufruf der Jweiten Inter⸗ iſt gut! Dieſem Grundſatze zu eifrigſter Maifetedei. Bewährung zu e Dete nationale zum 1. Mai. Noch niemals bat die Demonſtration der internatlonalen ſoll der Sinn unfres Gelübder auf unfrer Maifeier ſein, das wir in die Worte   0 
gewonnen mie in dieſem Jahre. Die imperialiſtiſchen Weltregierungskendenzen 
nehmen allmählich Formen an. die einem ſchauerlichen Weltuntergange Zu⸗ ſteuern. Durite man zunächft die deutſche Entwaffnung auf Grund det Ver⸗ 

Arbeiterſchaft für den Wektfrieden am 1. Mai eine M gewaltige Aktuclität 3ů kleiden wollen: 

„Es lebe der völker⸗ und menſchheitsbefreiende Sozialismus!“ 
W. B. 
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daß ie überhaupt im Rate der Alklerten erörtert werde. * * ö * 
ů 97 deſten Auftabe es nur ſein witrd. zu entlcheiden, weilche Af. 

0 tionen im Hinblick auf dle Nichierkülluug der von Deuiſch. 

ů land übernommenen Verpflichtungen tzetroſſen werden ſollen 

      

7 Würd⸗ die ertir reln bürgerliche Aegierung Deutſcuond: Angelichts dieler Nachricht kann dle nachſtehende Mittel. 
n Rüuüͤcktrittsgeſuch des Reichsminiſters leit ber Nepolutloß ein ſolchen Ende nehwen, i0 Wbn, das lung angezweiſelt werden. 

ff. v Simons. nicht ohne tieke. daurrnde Rachmuürtung bleiben auß alle zu⸗ Puris, 20. April. „Chicago Tribune“ teilt mit, die Re, 
Perlin, 3%½% April. Die „Naßhiſche Irſtung“ weiß ven klinfttur innere Untwicktuug. paratiunskummiffion hat ſeftpeſtellt, gegen Deutſchlau) 

inrm Mückttittsgeiuch der Hußemelntitere Pr. Stment au koͤnnten allein aus dem Grunde. weil es die bis vum 1. Mat 
berichten, das bieter am verßangenrn Soustag vor Abnanß Die neue Londoner Konferenz. fälliarn 2% Mlillarden nicht W.i men bezabhe. Sanktivron 
Mer Neir an bie ümerttaulae Ar Ssekanßier Patte, en Mprl Priand üſt in Beßhleltung von Mar- nicht ongewandt werden. DerMeichtüß leihgegen ber 

ů „ verzwellelte en Widerſtand der fronzöſ 
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neh     „hem habe Raih leiter Eai Deuꝛal Bertbel 5 (ball , Wensal Wiyßand, Bertbelnt und den 
Auctehr aus der Schueng babe Dr. Sinmnt ten Wunlch ge⸗ Handtaer neutt mittag nach vondon ubgereiſt. 

  

(chen Deltgatton gefaßt worden. 

Conden, u April Menter meldet aus Waſhingion, die 
Lanc in der Reparations'raye ſcheine unverändert zu ſein, 
Mebertänlet. haben ber bestiſche. der frunzliſche und de. 

ſlalteuude Nerlreler Graf Sforzo wohl nicht vor morgen Ihuhr Botſchafter dem nteſekretär Hugbes hrſtern m 
ſpat abe Vundon einttetlen' wird. betent, beß bas deutſche Anerbleten unan⸗ 
„ ‚ vehmbar serſchelne. Man der ſapaniſchen und itallent 

ondon. Lu. April. Memert melbet: 1 „* cMus bar Eulſahung behhehs, daß ie Demnſchen v, ſhen Remerumn ſind nach keine Andentungen gegeden 

hikat iliper auſgenommen worden wären ale in worden. ů ‚ 
Das Meichseltubinelt beriet geſtern über die Reparations⸗ „ boch bheute ubend feſigeſtellt, daß d'e ů 

engt lſche Mes crung ſie noch nicht endgültih abgelehnt bat. frage. Drelen Veſprechungen lag jedoch eine Antwort der 
ů von Vorlin aulf das Erſuchen um genauere In- amerikantichen Regierung nicht gugrunde. Den Hauptgegen⸗ 

Neltlletlinoen hat hisher keine dent“ Rond ber Nercturg bildeten der „Voffiſchen Zeitung“ zufolge 

   
    

  

à üeget nätten her * l Manene, p., , üt 5 Leten e, der g Coßdon, n Aptit. Miüttermeldungen zufolge perlautet, 
0 Rübrung an. 
Wcbehea⸗ tu .Mint i:berRr-. 

  llnanß der Vondoner Ullſtertenkonferen viet⸗ 
a oder Montog verſchnben würd, da de; 

dat; die G6⸗ 
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       Rucktrittegr hab⸗ lnfunde miüm. 
Anttart Wiir LBniHinsien cinpe 
pirten Griuchen raillinhri Loöbe. tet hie ts- 

ftittsneluck bdes BMACur, 

geleht wütten. Beir Ras * h dtuntt, letaber 

damit zet echnen. W15 der Müuckttttt Dr & nn von der 

Liritung des daßtwöärtigen Kmtet i ken Werrauun Lögen 

eine tveürndete Le kloche 1 Wrrhe., Da Aesctetanuer Die Ar 
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U. u Hübtuhen 15 Uund zuni: lehr Aulklarrun gebrecht. Die A-vi Citont, annen und, Kraswwngan der dentſwen Verſchtähr trab n, v , 3 auf ein Ablomimen auf der Grundlage der nach Waſhington dir auf . ainertkammiche Ruckfragen hin gemacht werden 

end an arkuberlen Anrictlage wird keineswegs uis günftig an- üübien 

1er ů Daüilben Belure- Lelrken 
eebald der Kthtrungavotiecten üder die Um⸗ Lendon. 28. Äpril. Ver dipte Roliſche Mitarbeiter besDie wirtſchaftlichen Nöte Danzigs und der 

ig Exe Nei wetehe ziue gerliugen worden jeien. Pobei Daun een lchreibi: Die Rettung für Deutſchiand Oberkommiſſar. 
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es zur margigen Situng des Obertten Det ge‚ ern vorm. hatte ber Eenat auf Wunſch deßCberkommiſtars 
451 vonton ein neues anfrichtiges und an⸗ Hefnn —0 rtreter der Hendelslammeér. der Handwyrldkammer, de 

ot ſchicke, das eine Klarſtellung »nd Er. der Arbriters werlſchaften und der faufmännikchen 
—*** , 3„ „ 5 berkontnuſtar war in ne⸗ 

aut die Zu-l dei n Waſbmgten untexbreiteten Varſekzoge be. v beüinet hroſig lre rt Vobt ſpwbie eineh Derlerterd be Der. 
ů drutr „ Waſhingtener Angebot worde von verſhirdenen nerabcktetariats des Wißlkethundcs Gallchriſt erſchtenen. Auch di⸗ 

umtittten Kteiten als ein ‚wttichritt gepenüber den früheren] Mitalied. b 
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zen an der Vefbrechung teil. 

   

         

   

    
    
   

  

   

  

   

zatton nul det 15 üů K ů bor⸗ ů D 800 deutſchen Vorſchlagen angelchen, do ſich Deutlchland ter Cber'onmikar begrukte bie Erſchtenenen und ſprach di⸗ 

r05 Igende A s-ü dermkereitterklärt die Entſcheidungeiner betfnung aue, dat von diefrn Kwiſen Morſetthige ui8 ——— baren folpende Athertr ů G ů — Mund Mart. hrieen Zin genucht würrden, üunfer Meginens Men ünen, Pat ü 
ů 5 un ſodmen tbet Eer Khrungsmittelverſorgung Stodt⸗ 

  

eglerung anzunehmen. „Dally 
b8 ans Neuvork: In Amertka ſei mon l. 
1 ů es Hughes gehnnen würde. =. 

ſein Nrparctivrsangehot in eire 
en telcäcbigendem Sinne ahgnändern. 

vert zwei 
idemann die 
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riclewip, über die, Lathe dis Arbetißmarktes Pr. Doeink. 
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Gegher der Untere ichmung aus dor MNoegierung aus, und 5 gerun 8 der ů K5 itszeit und zurüdlltellung der 

wurbe einr Repterung gebildet. die der Rartiamememehrkeit „ Arbeiter vnd Angeſtehtee ent Verboeſſerung threr wirn. 
entſprach Dieumal ilt ein felcher Bene der Meinungpen Die Ausſichtsloſigkeit einer Verſtändlaung. ben ſer, Lon den anweſenden Dewerk 

Krkt. dies AÄlgemeinen Gewerkſchaktz⸗ 

  

àden Regierung und Parioment mart zu erworten, bis Condon. 29. April. Reuter erfährt auf eine Anfrage in 
hkt rven keiß, Anzeichen derauf din. doß er im woßebenden britiſchen Kreiſen, daß, die Auslegung, die 
Entiiehen Um lo medt muk man ſich wun. infalge brifiltber Rückfragen bezüglich der deutſchen Note an auf den 2 
dern uber die EN: uUucnmt vhn einem bevorftehtnden Nücktrett die Bereinigten Staalen geyeben wurde, einen ſehr WMit vum ihm goſchafkenen Zuwerglinuates nicht inſolge Ar⸗ 
der arrhlerung. Ein leicher Rucktritz. ber nicht durch Ichlechten Eindruck herrorgerufen habe. Visher liegi bruistoſigkeit und Stillhundes dro Waͤrtſchaſtsledens zu Erunde 
parlamentariiche Notwenbigkeiten erzomhrn iht, ſond 4„, b 3 Ä — ingen. Die Abtrennung vom Reiche habe für die Danziger Ar⸗ E a 10 et bbet ipittbrn i ondern teine Mittritung be züglich des Vistantfatzer vor, wäyrend Wrrterhchalt das (roßte Elend gseitigt. Hier lei es Auſande des 
er Eer barum 1. olgt, weil der Negierung die außenpolttt.dir Aunnitöten, in denen Deutſchland zu zahlen gewillt iſt, Wöllerhantes 30 aneten und Aufträge für Handel und Indußtrie 

ſt Sit ütion üder den Kopf möchſt, wäre nichts anderes üſich auf 70 oder 80 Hahre zu erftrecken ſchelnen. Die unbe“ aach ſ anzleren. Auch) mittie für die Arbeitsloßen eine 
als eine klägliche Flucht. ſrirdigende Natur der Antwort in einem ſo wichtigen Punkte Nadel üilfgaktion ingeleig, werben, Sodann wortangt der 

Sche keinann balle dem Narioment einen beitimmten hab piwendt xů „ Redner ſchnelle Klöärung der Eigentumsfrage an den Staats⸗ 
Sch ü Parit ů abe notwendigerwe le mangels genügender Aulklärungen „tetrieben., da dle Unſicherheit atf dicſem Gebiete, auch zur Ar⸗ 
at crtetit, de ct nicht brloitt murde. Mind er. der Rat zu zalureichen ungünftigen Vemerkungen Anlaß gegeben. Ev: deitsloftekeit deitrage. 

reien üdt Danzig, Genoür Kloßowski, daz 
worderte den Cbertöͤhmmiar auf, ſemon ganzen Einfluß 
terbund unszunten, binnit dirſer halur ſorge, daß die 

  

       

  

     
   

      

   

  

    

  

     
   
    

kann cait der lcptecht geweſen lein, jedenfalls zeigte er doch lange die deutſchen Vorſchlüge mit Bezug auf vitale Teile Der Cberkommikur ging auf die von den Rednern gemachten 
den Wiülen der führung. Die Repierunn Fehrenbach“unklar bleiden, ſei es zußerſt unwahrſcheinlich. daß ſie els Vorſchläge kurz ein. a. verwies auf die Notwendigteit des end⸗ 

Moſchluftes des Wirtſchaftsvertrages mit Polen und ver⸗ Simane, ia herät es ſept, will gehen., weil r ſich berhaupt Grundloge eir ö e den können. Na lich g E y age einer Erörterung angelohen werden könten. ch üprach ailks zu tun, was in jeinen Räſten ſiehe, damit Arbeit nach ilicht geirautt, der Votkavertretung emen beltimmten Rat zu biltiſcher Anſicht iſt es zweifelhoft, doß irgend eine bekriedi⸗ Tanzig tkomnet. In der Hauptſache müſſe die Stadt jedoch verſuchen „ tet vicht mehr und nicht mweniger als fende Entwicktung erhollt werden körme. Wes die Wir“ ans cigenen Kräſten in die Höhe zu kommen. 
viten Stuͤnde laſſen die Führer. die den kung der Ereigniſfe der leßten Tage auf das bevorſtehende Dieſer fromme Wunſeh des Cberkommiſars könnte allerdinge 

ech bas Volk im Stich! Die Miniſter uſammentreifen des Oberſten Rates anbetriiſt, ſo wird waäuen Sg re Fi ge ve, 
der Rubehland, um Deultichland der 55 rauf bingewiele x‚ ie Alliierten Tanzeusr wuuchniht üund den ci zun 50 den Rubeltland, um Deutichland dem Ubass rom bingewieſen. daß angeſichts deſſen, daß die Alliterten Danzihs auffchvingt und den Freiſtaal nicht zum Eppietball 

ne offtzielle Anzeige belltzen, es ſehr unwaͤhrſcheinlich t.] Muachtkaunen des polniſchen Staates werden läßt 

       
  

    

         

    

   

  

  

nach dem Foll des Sozioliſtengeſetzes wieder in Deulſch⸗ Ausdruck zu geden, indem man gleithzeiteg und einm 
land. und zwar in Halle, abhielt, zum Ausdruck kamen.“ für ſeine Forderung eintrat, von der allt überzengt wa           

       
   

  

     
     

     

    

   

   
   

   
   

    

   
   

    

    

rn Tbeiterks 3 u 
D. uc Eentan er Long 2 Dy im b0h ſir obne internationale Regelung ſchwerlich Austk Wenn das deutſche Proletariat in ernſter Geſchloſſenheit 
— den deeſer In. Wannrer auf Sin abe. bente ſeine Maiſeler begeht, ſo kann es ſich kaum vorſtellen, 

stammern und Die Forderuntzen. deren Eeiullung dis Marde monſtrution daßtes ſich dabei um eine Demonſtration handelt. die von 
autlete: ü dem sben zkierten Antrag ger ſich zur Aulgabe machen ‚unferen Vorgüngern nur unter größten perſönlichen Opfern 

Der Arahres beſati ů wuunen, zend zumn krebent Teil heute ves W. Durch die Re⸗ Len Mürtan duan luen es . wis⸗ r 
* V2 — „ * Aiu „ „ inter nolution hat ſich die Arb euer aft den Acdtſtundentog er⸗ ſein dürfte — noch am 1. Mai 1920 in Paris zu blutigen ů Es tit zur eisen beltimmien Zeitpunkt eint grohe inter der politiſchen Cleberech'taung mit der Vam. Zuſammenflößen. Zwur blickt auch das deutſche Unter⸗        lieren, und zwar der ⸗ 

allen Vandern und in allen 
en Tage die Arbriter an die 

erung richten, 

en und die 

nehmertum mit ſcheelen Augen auf die feiernde Arbeiter⸗ 
Age⸗ſchaft, Zuſtände aber, wie ſie Bebol in folgenben Zeilen ent⸗ 

t hat. wickelt, ſind heute dank der Novenberrevalution nicht mehr 

Mai⸗möglich. ſierüber ſchreibt unſer großer Führer: 
„Oas Fazit bleler erſten Maifeier war, daß überall, wo 

    
   

  

geviſie iſt inſoweit Rechnung getrogen, als das deutſch 
letqrtat allen geletzgeb venden Körperſchaften Mar 

e., gleiche, grheime und direkte Wahlrecht er 
üre nichts vrriehlier als bie Anſicht, deß d 

hüer u in der Gegenwart uberteht ift. Ganz abgeſehen bavon. 

8 daß gleichzeitine! 
Stadten an emem 
öter 

den Arbritstog auk 

* notienate Maniſeſtation 

1 

ů 
     

  

   

    

   
   
   

      
     
    

   

  

   

  

  

  

  

Beſchlußſe des 200 vEgreſſes var 8 ‚ 
S32 zur Ausſti⸗ 5 ang zu bringcg. zreſſes von daß die Aie ichderechtigung des Proletariats weder Rivnomiſch bie Demonſtratinn durch Ruhen der Arbeit begangen wor⸗ 

an Unbetracht der Torlache, daß E Kund. nach rechtlich derbeinzführt it — man dente an die wirnichalt⸗ den war, la insbelondere in Hauthurg, teilmeiſe in Berlin 
ü ů ů liche Abbängigkeit der Arbeiterttolſe, der das Betricbsräte⸗ und anderwärts durch Maſſenmaßregelungen der Feiern⸗ 

  

krrrits von Amtr 35 Arbei ü 

on dern Segerits Arbeiterdund leletz mur die ichlimmſten Spitzen abbiegt. man denke an die den der Partei enorme Opfer anferlegt wurden. U. a. 

    

     

  

tten ef Labour r 188U z3² i I8 Abgcben kener ‚ 118170 be. Klalſenßaſttz Arbeltern gegenüber. die gerade jetzt in Deutſch⸗ wurde das ſtets apferwillige, in allen Kämpfen der Partei 
worden iſt, wird d e 10. der kand Orgien feiert — ganz abgelehen von dleſen Tatlachen iſt als feſteſtes Bollwerk geltende Hamburg auf längere Zeit 
nulen Aundtebun caäprn die Malteler aus dem Gedonken an die Irternatianale, aus nahezn vollftändig kampiuntäbig gemacht, und ühnlich 

Ardetter der verichi der Hofi inung auf die internationale Einigung der Arbeiter lagen die Verböltniſſe in Berlün und an anderen Orten. r nerſchiebenen baben die Die Wut der Bourgeolſte und ihrer Verbündeten über die aller Länder eine Notwendigkeit. 

  

inn der Art urd Weilr 
ühres Vandte rörgeich „ burch die Wablen am 20. Februar war hochgradig und ließ ihr den 

durd ims Zeug wutertllant tl die Arttin der die erte, mantciertin deullch Kampf auf einem Gebiet höchſt wünſchenswert erſcheinen, 

    

land degangen wurde. Hierüder ſchreibt Vebel: auf dem ſie, wenn ſie entſchloſſen war, den Sieg mit Sicher⸗ 
„In Drutſchland wurde infvige eines Auftuſs der heit in der Taſche hatte. Das zeigten die Provokationen 

Reichstugsfraktien, der den einzelnen Otten die Art der vor dem 1. Moi. ols kle auf den Kampf hoffte, das zeigte 
e Hohn und Spott nachher, ols hie ſah, daß 
n Erwarlungen getäuicht haiie. Außerdem 

Rrohenden Ablauf des Sozialiſten⸗ 
en Felner erſten Ranges dar⸗ 

  

ingrimr 

ch in ihre 
r ſie, d 

als einen p 

ertleß.    
   

      

   
  

aber im allg rmeinen auf die Sedenken der 
E feiis burct Arbeits⸗ Re     

        

    

   

           

  

    
1. Mai geſehe 

ar allge⸗ zutun.“ 
ongel an Derourtige Gefahren hat das beutige Pralctariat nicht 

mehr w ermarten, und doch heißt dies Fejtſtellen nichts 
i zende Vane des Proletariats konſtatieren. 

„ib ermächtt den Mititarlsmus und 
in Innern von der 

»püblik gehußt, von 
lch⸗demokratiſchen 

ſt die deutſche 
ſein der hiſto⸗ 

e, die ſir zu erſüen bal Dr. W. Peiſer⸗ 

  

riammlungen am Abend d. 

riert. Die erſte deutſche Maiſfriet war 
e war nicht einheillich, und dicier v 

an dem Aufruf der 8 
milich im Auslende den 

  

          untertlente. 

   

   
      

   
     

     
    

      

etter, ſte als eis. 

Nzurrkennen, zu gem 
rution mar viclmehr der 

der AÄArbetterliaße ein ull 

        

    

  

          



  

Velage der —— Volksſtimme 

    

den 20. Aoril 1521 ä 1Z. Jahrgang 

  

    

    

Stadtr. Cen. MRrel beſürwortrtr dir Er .— klaffe. Die Keringe Jaßi der an die Aarhlgcrn * Schulkinder Babe endere Urſacden als augegeben Würdt, Die Lehrer baben ein Intereſſe baran. die deiahigten Schhltr zu dehalten, um wpftpl ües ſern Deobatb, weil Pe Suul; 5 800 laß, Mytan der Danziger Velriſchulen nich noch tteſer ſnten zu 
n dechalb, we⸗ r Oi rperſena Studtverordneten⸗Sitzung Dom 29. I 192l. vertraut werden, Ald weilerer Uebelſtand ha b Nauſchrwaſ eſtellt, „hſwheher Eteintrecher und Stabre. Jeſſe widerfprachen der bom Kach Cröſfnung der Bißung durch den Stadtprrorbdnetenvorſteher daß in den ſeg von Et. Ralherian und , ſer [Cen. Reel äuberten Unficht. geruth nachEriedigung einiger emüeiüämK ſam nach⸗alt erſte Frembſprache velſ. We rlernt wird, waß cungi Sehbauer (l. E. P.) wiet darauf bin, daß es eine Re⸗ ſtehender Antrag der ſogtaldemokretiſchen Fraktlon Wepftect len vorzugßweiſe an ſüe Pfeihe als kremde 8 Roirbin der geſamten Ardeiterſchaft bedeute, dah unter den 28 500 betreffend Pcſlles e äwie, üen. Pie 15 die U —.— dLer veh 2 Pie e rage 2⁰ „ Domn ü wern lein Wer v itl ierigkeiten. 2 — r‚·· ie prache war t deendet. u l. Ablatz des ſo * Nörderung von tachtlgen Nittelſchülern fur fermde Sprach⸗ einheitlt demokratiſchen Sotbeein wurde einſtimtenig ae Baißn 8 ü wr Perhandlung. Unlere Genoſſen beantragten: In einer Eingabe 5 Den Ereiſt ſen die eltern darauſ fehntahenden gorverungen gegen die Stimmen der Binfen Axe, N. öile , ir, en wolle ů afſn, wobh 9 25 t Aühn hraheren' 9 8 ahren ſy⸗ Forderſunden an der St.⸗Katharinen⸗ Mogiſtrat zu erſuchen, ſoſo nrichtungen zu en, wo tellckule ein en. ſem Jahre it nter · 

den Sthchtigen Mittelſchülern ermöglicht Wied, hemmungtlos und loſfen worden — Sclern Düi Wözuie, es. VerlehreneMiane u Den, Kenſchrwaſter, Welchlel; ohne Zeiwerluß zur Realjchule überzugehen. Hierfür wird ſol⸗ men worden, in öit Sberrrolßchle einzütrsten. Euß welcher ind Wehurrlatte. Hemtel vorgeſchlagen⸗ Srunde ſind die ſtunden in dieſem r unterblleten? Die bildeten erneut e, Ergenſtand der Verhanblungen. Eine Sammelflaſſ tur Schüler der 2. Mittelſchulklaſe, alt gber, ahne Sch t, ſchigen rn die Möglichkeit Stabtv. Dr. (Dtnatl.) warf dem Kogiſtret und der Darcleüflane Nur Cberiertia der SShüle u Si. Peiri ein⸗ ** Ke, n, ohne im die höhere orde ung grund. hehen. ben vDor. ů ie nicht mit genuügendem abindis vorzu⸗ 5 urichten, mit dem Ziele, daß diele mabn der ſtern 1922 in die Hrofeffor Et — erklärte ſich mit der 66 en. Heubude wäre in lange ohne jede Verbindumg. nterft kunda übergeführt werden künnen ober 8. Uebernahme von Wätece, einverſtanden. Die Ginzelheiten — SPeden denipechend Kerbtpds ſaen Mugngeihn vaꝰ - Kerthiglie, — ein und tüchtigen Schlllern der 2. Mittelſchullloſſe in die Sbertertſa der regelt werden. Die förberſtunden an der De, Scbter mägt . cange ul angelhaft. e Elektriſche eunfahrwafler Realſ⸗ 00 ohne Uufnahmeprͤüfung und Ertellung ber erforder⸗ ſeien nicht fortge bt bt, worden, weil die Zahl ver Schüler nicht ge⸗ rßßert ab⸗ 0 Mümten. 80 „iſjahz waßſer ber berthr Wüi. lichen eiſchen eſtunden, oder h. Vorbeteitung von küchtigen lßen nannt worden • Bißher hatten lich eU 20 ſanice Bollsſchaler m ein,wal ein 10 Anutenvertehr. Vie der 2. Mii elft lllaſlen für die Unterſetunda durch Erteilun gefunden. Eieſe, che Wrageahah⸗ jetztt über gengende Kohlenmen⸗ ſcherdeAichen achhlifeſtunden durch den Lehrkörper der ibel, Stadtv. Jaſte (Tt. Dotübr⸗ abeten diẽ Tendeng des Un.gen, um den Vertehr wieber Wauſerbren gü Künnen. Die n · ſchulen. 2 trages, ber in der Ri ſchule llege. Ueber die Derigllaiſſe lelen zwor beſſer, aber auch nicß genngenb. är t 3 Stadtv. Oen. Grünhagen führte 155 Begründung bes Antrages Ginet eiten müßten rerſſüsdigen egeet werden. Tie die Einſtellung eines Triebwagent vor; — Muübte ber Sonn. kolgendes aus: 5. 0 einer der lebten, Eladtverordnetenverfammlunge 0 einer Sammelllaſſe würde Ae 80 000 Nork Roſten Eden ragehoben werben. Die Tampfer⸗Geſt Wudurg wurde au en der E. — Kiabin 8 die Zat beuneſachen h nan er:wogen, den De res L auf der Volks ubler.dl⸗ e auſ Koſten der Kuoct in die Salchle n au. Stabw. werg (Ttuatl.) war im D mit der ſozial⸗ wocden pie ſtädtiſchen Bäder aufs ernſtlichſle geſührdet. ee genommen werben, von 12 gahf n 50 zu erhöhen. Der hnhie 25 hat [bemotrattſ., Wesweiun einver n. Die Ausführung möge ſcien 30 000 Ainder mit Dampfeen an die See befördert wor bamalt erflärt, daß voth zoch ſei. Soviel begabte Volks. man der verwaltung K 0 U5 waß auch im Interrſſe ber üü Gpolent unbedingt auſrech. ichüler wären nicht vorh auben. gach Mittellungen aus Lehrer⸗ ict 0 Men. Srünt man nux 20 otacLer als erhalten werden mühe. Man foll Erwerbeloſe heranziehen, uUm v0»5 5 0 10 Eut, % uß Mne unrichtig. Ous Gegenleit iſt die Zahl bel lot hur die — Geßinden at, 441 t e . der — hier Produktite Urbeii zu leiſten, ſoweit en ſich um die Lerbeſſerung 0 15 vi , 8 aeg dem tie ua, Anteegh lern 12 — 10 b0 ti⸗ nicht von en D Gb a e S.⸗P.,D.-Fraltion zu dem vorliegenden Antrage ver⸗ ＋ troniriges tre Volls⸗- Stadfral Dr. ert erwiberte, dahß er wohl finde anloßt. äs muß der hemmungsloſe Uebergang von einer ich tr. Se, Eaeen E die bet E Sie , wie Lmeet die Bevölke rung der borvete anher Men MWpfenben ſchule zu einer Metſh ule mögl eü icht werden. Es hal ſich er⸗ d, t U Wi eſern mit der Eingabe der Eltern, Der Zweck leide. Ihre Behebun erſoꝛdere roße finonzielle Opfet. * jeben, daß Mitteiſchn er, vbnoh ſe nach Anſicht ihrer Lehrer be⸗ des Antrages iſt, die Pen Wiittelſchnlen unberzüg⸗des Tampferverlehrs ſüweden noch Verhandlungen. Es wird fů5 higt und Sedennt waren, die Aufnahmeprüfung an der Ober⸗ lich wieder aufzunehmen. Mit der ü dei Antrages unich ſein, einige von den aufceftellten Jorderungen zu verwiih real. uaei Mahe ve ni- lichene ben, Kesig beltend aun D eeer teiet iſt die Worüet Hhaß er ͤ Lee lichen. gewendete e vergel ſeworden eſer Iie ann roſeſſor Steinbrecher ant D,,Daß er ſelbit, D Elabtv. Mler (Ttnatl) wünſchte, Verkehz nach dem Urteil von Sachver fe hr veihulel werden durch Er⸗ringe Jahl der vorgeſchlagenen — ſller oberraſcht war. e Vororten went adie behe Dey eitventzeit gebencn wad. ven richti * ner Sammeltlaſſe fur Schüler der 2. Mittelſchul⸗ eſ zum Teil feinen 051 darin, daß die Eltern 1955 Ninder von Etadtv. Gen. Will wies wiedtrum auf den unzugänglichen Haſſe a aralellklafſe zur Slestertie der Cberrealſchule zu St. lbſt in die Mittelt⸗ —.— Dieſe Auffoſſung vertrat auch [ Straßenbahnverkehr na twaſter hin. Die een find Petri. Die Angliederung der Förderklaſſen an die Oberrealſchule tv. Falkenberg ů pberfüllt. Für Abhilje 2 35 übſtandts muß unbde iact Sorpe 

  

  

   

  

Karron-Stictel , 
Aus Krattixem Leder, peste 

Kerniedersohlen mit echter Kappe 
tute Pusglorm 

     Vier neue 

Sport-Schuhe 
welss und grau Leinen zum Schnüren 

— Or. 25—30Gr. s1—35 Cr. 26—40Cr. —47 

nü 31.25 43.50 59.0% 61. 50 elsrante kurzo Form mit und ü 2855 321 — 435 

     

  

   

    
   

    

Warren- Stiatel 
braun Rindbox. vorzänlcbe 

S Ausfilhrung, mcderne Form, echte 
— Shmenafbelt       F＋ 

    

      

   

      

ſtets 

Damen- Stieiel 
chWars R.-Chevreauz ů 

mit u chne Lackkappe. VorzUẽZfich.“ 
Mäterlat 138 Veratbeitunt 
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   Canooasse 73 
Vor dem Wirtshaule halte der Wiet geſlanden, in den uhß           

        ſchuldige mit den Schicdig jen leiden zu laßßen, wer bas gebacht 
Der Sternſteinhof. hätte, der kunnte den Ailen ſchlecht; deſſen Inkonſequeng — manne einen Knecht vom Sternſteinhofe etlannt und, in mäͤcht lar, 

Eine Vorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber. keiner ſo lauteren Quelle, ſondern — mit Bedaüern ſei es 40 HNi Sätzen neben mbe rennend. ihn ar geruſen. 
5⁴) (Fortſetzung.) einem ruth ri üdervollen Becken menſcklicher Schwachheit. Wohl „Wohln 1* ů 

Er ſchlicht dann immer Mndu Und redete ſo ——— tal dabei P widerſprach es ganz und gar ſeinem rhen. wü de Vorfatze, hübſch „In die S, * 
das Maul kaum auf aber ſpitte deſto mehr die Ohren. Sage mal, fbei Se G zu ſtehen und ruhig zuzufehen. wie die jungen Leute ab⸗ Wasß e- 
was war da alter Mauch! der neue könnte etwa nit taugen, oder: wirtſchafteken, doß er nun dem einen Teile ratend beiſprang und „Der Häuerin — den Sokior!“ 
„Domtt halte ich es wohl anders wie du, mas meinſt du dazu!) badurch die Fehler des anderen aunglich, aber noch wie vor, or blieb Worauf die Würtin die Hände LeltLmmengeſchlagen. Unſere 

Der Ulte ſtreckte ſich dann jedesmal, ſoß die Luft ein, daß ſein Ser gegen Tont unfreunblich, deſten Dank und ameen er ſc liebe Frau, ſtehe der armen Seele be 
breiter Bruſtlaſten ſich hob und dröhnte dann herauz: Wos fragſt vurlidles: datz hätte dem jungen Bauern allerdingsen ht Mit frühem Morgen kehrte der Wauer, ti und alt er oben 
du nach dem alien Brauch und wie es andere halten? Tue, wie dut Siegghen; doch als er ſich es recht bequem zu nachen dachte vnd im Echöft anhtielt, ſtürzte der junge er, ſtieren Blickes und 
laubſt, a ja recht ſein, diſt doch der Herr! Zwei tOel die Bänerin zu direlten Anfragen an den Mater veranlate, da wirren HPagres herbei, den kleinen, Wpiercchrdii n Mann. der ab⸗ 

bauge n nicht auf eſche Anweſen. wie du einmal Daüen heaſt. viegzt fſagte der⸗ du irrit wohl. das und das weiß der Tont ſi kieher tieg, beim Arme onfaſſend. Raui Helft, Herr Dottor, ich kann den 
dir Wbie Arbeit zu ſchwer auf, was nimmſt denn kein Pfleger, wie er hat mir darüber nichts verlauten laſſen.“ So muüte denn j, Innmer nummer länger anſchauen 
du dich in der nämlichen Rede haſt verlauten laſſen? Schau halt [(lngelegenheit halber vorab der Bauer ſeinr Rot klagen und ein⸗ Der Arzt gelangte, mehr Uongedrüngt und geſchoben, als felbſt 
um einen ordentlichen. So ein Pflege laigt ßreilich vorerſt ſeinen [ geſtehen, daß er nicht auswiſſe, und dann die Böuerin ilnes Mannetsſteigend, die Treppe hinauf. 
Sack, aber verſtehl er was, ſo erwirſchel 'ete er doch mehr, als wie ber ain hahes bedauern und EAbhilſe erbitden. das war etz. woranf ————— ů bhs oben in der dunkeln Stube, denren 

  

er dir ſtehlen kann, nur wan er nir verſteht, is es vet hlt, dann der alte Sternſteinholer beſtand, dieſes Demütigen und Bekteln „ ſter Sicht und ihenet W. ein gar ſchwachen, 
geht er mit ber wollen wanchen und oultete in den — ſchmeichelte ſeiner Eitelkett! Marten. Pei Meibſüihliges Kind und eil ſtecher 

eheſung- Lauer macſien mic of, ef wante in den kuenen Aderd! die jungen Sternſteinhoferleut keine gemnti ⸗ Als der Doktor ſich flelkig mit dem buntſeidenen Taſchen 
Aptel belben, er trag Kiches darcn als ſtumpfe Jähme: er begannnen H Kiotfach⸗ e, hendern vontenter ölrenl Sahng. etwa Kauer und die Stirne Kadnend Don imng en Bauer We die haben Renl, 
zunſtlich zu ſorgen, Hchadons wegen e— dah er c5 lur deu s bt 8 toflete ſie einige Ueberwindung, äich zu ſolchen gefügen und kam, wolte eine Magd die holgenden Reden erlauſcht haben, der Umgegend nicht brauche, das wußte er: — vnd in ſeiner 18 haiße ich kein 

vertraute er ſich der Lauerin on, dieſe machte zwar große Uu, an 0 E enden aup underr See nich zu kebegen wer⸗ pen. Scnche! „Herr, ſagte der Bauer, „das wäre dann als h— ich 

und ſchuttelte bedenklich den Kopi, aber ſie war ſoſort entſchloſſen, aufsiſters rven d den Köſe hülen zn laſſen,Dergaben ſie jch darein Weuth devon zu verſtürdigen, fagte der Uät. . wor meime 

bir bah mter werchemen doß t um ben Sieic, dew men Ahm mit üund taten ihm ſeinen Wilen, um den ihren dürchhuseden. Diicch. Odihr ſe Lberhoußt noch lange behelten werhel, weiß ich 
der Weihreehpieihuicht Lorber neuuuht hote, war ſie ihm uls ‚ nicht, wenn ihr ſie aber bald los chn wollt, Maucht ihr bloß meinen der Wette 9ehpielt, nicht vorher gewußt habe, war ſie ihm als Unter ſolchen Umſtänden, alles ihm —— Wlrettin Ra aberhbren. 
Schwiegertochter viel leidticher geworden. Sali liet von der Stelle licher, eilte es dem Alten gar u böre usnahm unter Dach zu zu 

iu ihm und ſhrach auf ihn ein, ſie klagle die Verlegenheit ihres briugen, doch als etwa nech einem Jahre auf dem Sternſteinhof ein Do erblickte der Bauer die Dirn, ſie ward von ihm an i m 
E, und d— ie nur freu gleich herausſagen, daß der [Kleines zu erwarten ſtand, da ließ er die Beſchleunigung des und mußte eine fylaſche Wein, Schinten und Grot für den ür 

chrralich Lriettrimnicgandelt hte., Nein ebepen a0 hr angekegen fein. brochte Shuben auſ dum Arbeilspraße nach der Laube ſhalſer Die Seſenßigkel, mit welcher das leine. ſchrecklich leichtjertig tehandelt hälte, weil er ſich zugedrängt, wo Baueßd ft 
er doch zuvor wiſſen Wunn nte, daß er nicht auflame, aber der Vater zu und ſchalt und Liſerte mit ben Merkleuten, denn ſobald das Kind runde Mäunchen darüber herfiel, und vNon Lam Eiid, Beha⸗ agen 
müthte brdenken, daß auch ſie, mitbelroßen würde und doch an allem ‚oben einzog., wollte er herunjer, nen „an Kindertzeſchrei ind er war für die dermalige Sam goſhumng 0 ein ſo wi pr 0. 
Geſchehenen wicht d geringſie Schuld trage und wie ſchad es um in ſeinem Mter mehr kein i en,“ ſagte er. vollerx Anblick, daß er ſich haſtig mit der ang Des 8 1 nach· 

das ſchöne Unv.ſen wär und baß der Toni. wenn aleich recht unbe⸗ ů ſehen zu müſſen.“ hinweg begab., was ſicher an leige Mi. or 0 
ſinnt, doch ſem einziger ſei. — und ſo bettelie und ſchmeichelte ſie eateen kam, der. allein Helaſſen. ſofort jede beileid 980 Mefe K 

Mit einbrechender Nacht ver ber Wagen über die Brücke ge⸗ ꝛegtée und unter dem kauen einem hohen Grade von Wohlbeſinden 

  

  bein Alten die nstit ge und Luskünjte ab. 
Waßs bem alten Sternſteinhoſer die Zunge löſte, war ober nicht [ donnert und durch das Dorf geralt, man konnte nicht ſchnell genug in unartikulierten Laäenerheheng Pion 

etwa erwachender Gerechtigleitsfinn, der ſich dasecen ſeßt, Un- den Kypf nach dem Feyſter wenden, vorüber war er. 
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Vührent nach Langſuht ein S.Minuntenperkehr 
rreit natt Neufahrwafter nur ch⸗Minuten⸗ 

„Mit wurte mitgeteilt, daß die Palſord⸗ 
rüer tehr naci dem Daßen cinrichlen würbe: lut⸗ 
MRlun jedem nicht. Tir Veſtärben haten die 

krle, SeMuglichlriten zu ſchaſlen. 

Nür Mohnungidauten und Umbauten. 
nuitz riner ſhäter aufzunctkmtuden hzvr DiE 

ien unI zur Peftreitang Aur Wäehnmungs. 
banten eingrttrienen lirber ikung, unb aus 

Eet LeiſbtrE Aeh., Mhigh Ptt Dir Pbn 7rr tuU* 
Errühng dri kür cür Li 3 

    

getraarn werten 
ringtrüctttct ünäfhiat Hie 

Werfthr cuu rtiign 

  

  

     

      

Ainfrau in     
      

   

   

   tIetshausttn att b. 
SEI MüeE 

  

  

   
    

   

  

Raitten ein⸗ 

ken u klellen Worde An⸗- 
SSI prgen DUK 

Purklett AuUrt garück⸗ 

  

  

    Battr- Pie vam ſeinem 

    

    
1E. 

Aültrt venß kinidente hu ſcüinestgt Laßr und betonte 
Pertte felbit Aüoheeumnt! bie gul ber b 

eEiähr »err zMiflen, 

   
       

Lwtnn n NEAH ESüNIIher Veidamntel. 

eim Artrunt dei Myni⸗ 
E Wark ſäübr⸗ 

it hurrichte, 
Mhant zur Ar!- 

heruih batte idn bir 
er üpflon Wekrend 

EWerf, 

     
   

  

Wiühn 
hih, Eir binfr ghi 
Banliung flahrt 
üAtuttinß vit 
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Nuhstung den 
krar⸗ Ges 

   Iühecmt 
en Werden Poneh. 

ei Aufldtung dreler Auſtal: 
tEn Kngelirfert. 

zlisd ker Kusſchuſfen 
Wre ketut Kethpen⸗ 
Kuttrttöße ergtelt. 

Weit tüen And 
Lart mückargan- 

rend 19½4 2= 00 1rr warrn e im 
Jehre nur neich * &DNDM anEghef 

Men. kei Priwatleihgelamhen b2 ttrn bie brtrellenden Ber. 
Warf Kiuſen zühlen mäßen Tuctt Wehrautgabe von 

r rhnſrrüünt krinen „ (n Mark. Man 
Jändrt me dr antuLinen uiid dut Aunalt nack eutem 

  

   

      

  

an Iſt Krbr: 
E Leirkebatonbs 
„ ettorderlack. 

*8e. 
  Ice n       

   

    

   

    

      

  

    
    

  

Aiunp den 

Eindw. Lten k 
Erülttrund ntet 

Stabte. Zra    

    

     FLebernd »Ses; kranttaßt d— 
br KVrändei nhnt 

  

Wů den Deir 

Hrc zuüri. 
      * 

2* rade, Rah 2 

  

   
    
       M. 2 Larlungen alic Plander unrn 

MnCchen ar den kegtalde moraen 2 Wyrichlan 
** Ktaßtv „Tinatl) ein wahrend dir 2 

L[S (IÄ ih: Thaltent cist Mikannitt rintrat imd eint 
arrfn ſettett. 

Stadtd 
kache, doß vin fladluichet Wamter Unterſ 
vorheinien, Rabt. Mürrermelſter Dr. Eail 
dal rin Cvrte,tütrzfuhren zurzett negen den 
er denhath lrinr Xufflarungen geben könne. 

Glaßtv. Nahdn , weine. baß der Weh zum Miandhaus leichter 
Wilrke, ait der Wey züm Mäaßgiſtrüt wegen eimen Aimen⸗ 

Merl (EFoz.) nollte D De, e 
ap enm veihahn 

und die Ertlattnitg ab. 
Snfen setmrte und 

   Unttr! 0 

Siadin. Aratt b. Korpfleiſch Ttnatl.] wolltr lirber dan veiheint 
verlieincat ats voni Eüuneſtellt ſehen. 

Sbadtv. Tr. Verrmaun betante, daß es vänig unmöglich ſel. 
Pas Veihaute Mi peikirinern, und verluchte nachguwelfen, dak bau 

Ekäbtlectt veibamt bau ardhien Prehrntiab von Lenlen in Aulypruch 

küebnürn W.Sꝛbe, Nir fittt in cinrr augenbliclichen Rericgenbeit 5 
dieten euten zu hellrn, ſei et ein Urding berartipt 

      

   
üe M aust ken. 

Vet der 5 meng üher die Seileh Sünteverlont ſtelltt nch 
»' Stimmen fär mir We! ltung bei EStübtifguen K. Daß 

Veianster Wärrn, wöänrend wür t bamern ſtiamten, Tir Ma⸗ 
alKvörlaäaße wurdt aus bieſein Wrunde abgelrhut⸗ 

wurdt mei graher Wöhrheit breichloſſen, den Wei der 
enunc zu bertagrn mit Naäknahmt des Ununktes Aüräned 

Ailtratk. 

Büthttwtütr Xr. GBall führtt in ſeiner 

Abſchirdeorrde 
rt aut 
edahhunde ſchlänt und mergtn iſt der leßte Tea äun 

itder Kacritrat feinesl Kmies waltet. Taſ ihi re ivahßt 
uun nieth) ihrun noch einige Mwrie zu wibenen. 
zen. daß der Mepiltrat ſich nicht Uderall und imeter be⸗ 

ie· nörrer Liede un allen Kreifen Rer Lebhlterung zu erkreuen gehabt 
dut. In; serventrtl, et gitt in Danzig laum tint Schörde, dir 
lE vit'en Kneriften ausnetrßi veweſen it. Das war in ſait ahen 
SAADLen ſo. briondere in ber ſdneeren Kriegsgeit und in brr 
kwobſt nach ien ren Helg⸗ it il es der Fall welen. Aer es 
gud derd auu⸗ ele. Eit tinlahen, daß der Magtſtrat niqn aulmächtig 
War. und die in iii gült Mietten, daß er wie krine anderr Ve⸗ 
Körtr tui!- rH Aufgaben aderlaſtet wurde. dir zu 
lSsten tharm rtter nicmend zugemulet hättr. Et wäre ein Wunder 

Alles will erht 

   

   

     

    

V. 8. folacn 

  

   

      

    

        

  

  

Lemrlrn. irene kerne Frhier gemacht worden wären. 
erlernt ſern. Den ßuten MWillen und den unermud⸗ 
luchen E 

  

    

   

: der en, der großen Schwirrialeiten 
SMMa Kitrat nicht abſtreiten können. wird me 
Ler Magiſtrat geichalten hat, iit in Uebereinſtimmung Aües. wo 

mit der Stadtwererduetruverfſemmluag int Leben 
auck zahlrei Meüue verdankt. In: als ſeiner ihn aber⸗ 
ledenden artre Ritarbeiterin. nut ber er ſeit feinem Weükehen 
untrenndar terbkunden geweſen iſt, fpricht er heute beim Edriben 
ſrinen herzlichhen Dont ans. Dieler ſchönt aal in frrilich manch)⸗ 
mal Zruge veweien. 905 lebhalte Meg Menapreiue,eg un fine ent- 

      

   

    

     

   rtreten. und gerade det brionders g. 
ait däutin eine hochertrrulicte Ginmti 

Adenfalis es nie zu einer unheild 
v gcke mmen. Wir danden drr Stadtperr 

glieder hier und in vlelen 
rüdſter Weiſe mit uns zum 

Sant! n. für das Merlrutten. das füc uns geichenkl. 
und jur iie. die Sie uns grleinlet haben. 

Menn eint Nörperlchaft wie der niehra nun unir 
und porzentia cnden mud. zo grin daßs natürlich nicht phne 6 
ar Ter lette Wunſch des Magiſtratd eſt es dat auch lonilige 6= 
käüntterung⸗ n unjerer licben Eladt erlpart blerben mdgen. 

Die Antwort deil Stadtverordnttenvorhflehrrs 

Im Namen der Slabidrrordnelenverjiammlung widmerr Stabt. 
berütdnrtenvorßther Me ruth dem ſcherkenden Magiſtrat folgende 
Worte Pts Geben 

     

     
    

     

  

Ebrrnunn 

LH'a 

  

    
    

  

  

„* 

    

rufen, ber er 

  

Gin bedeutendes Siad der Grſſchicgte der Stadt Danzia ißt 
Mdlchluh gelommen. Der Geſchtäſtsſchreiber wird gut kun, be 
bers das lepir Jahrhundert der Geſchichte Wuſe Kitbahten. 
neder Feſen Kapitel ber Goeſenichts kaun er kae veberſchrift Von 
Rer rrinen Selbſterwaltung“ ſehen. Jeder tun bleſem Saale har 
an der rinenen, ertun erfahren. wievtiel Müte er für dos Woht 
Der Stadt iin Laule ber Nahrr hat aufwenden müſſen. Seit der 
uflhrung der Eelbſtverwal tung iſt für die Stadt viel Lechent *D 
und MIili gelchaften worden. Arfondertz lit die Entwickklung 
von den ſerziger Jahren braͤ vorigen Jahrhunderts eüinte⸗ er 
wähnen. Ich erinnrrt an den erſien Cberbürgermelſter üinter 
unter dem dit Kanaliſation der Stadt elngeſohrt wurde. Aus dem 
Uungetunden ditzupfen Tanzta wurde eiur ehenhh Wolhnmktadt. „ 
Unter Sberbürgermeiſttr Pelbruet nahm Tanzig einen grolrn 
Mulſchmung., Aninngs bez nrunstarr Jahrr wurd mit der Nieder⸗ 

letung ber Wallt Eigonncn. Eus⸗ EUhuilwehen ausgebaut, die b⸗ 
ſtrhenben Krüntenhänler und die Meleun inunß der Stußt verbeſſext. 

Ter wetlere Auſſchwung brachte es mit lick, haßh mon 1919/18 
Abbuut ber & lruern in Grwägung apog. Cbe dieſer Plan jebo 

icht werden konuntr, kam der Arteg mit ſeinen ſchrecklither 
Veiben. nzeube. cuforkerungsvolle Ardeit, dit der Krieg ver. 
langte. haben di⸗ Rehordrn dr r Stadt auch wahrend dieſer Zeit 
Orlritel. Es oohührt dem Magiſtrat Miecſaür beſondertr Dan!. 
Am Mamen dertr, die ſeiht olt mit dem Magiſtrat die Alingen 
Oekrrutt Uaten, wrin ich mich eins mir der Sladtyerordneten. 
verhammtung. Trtues Gedenten und die beſten Wuünſche unſerer⸗ 
jeita beglrtien Sir auf den ſerurren Lebenswegen. Ich erſuche die 
Vertammlung. zu Ehten des Magtſtrats ſich von den Pläßen z 
Erheben. 

Mit Ansänahme ber anweſenden drei Kommuntſten kamen die 
Gtablverorbneten düſtr Nuflorberung nach. 

Uin7? Rür tral dat Haus in die oeheime Sißung ein. 

Sport und Körperpflege. 
(Mitteilungen des Arbelterkportkartells) 

Gortellſifüng am Dienstaß, den g. Mai. 7 Uhr abends im Stock⸗ 
turm. Erſcheinen der Telegierten iſt Pflicht 

Hreie an . , Danzig. 

Sonnltag, dru 1. Wui, vorm v Uhr (püinktlich) Autreten der 
1. Maunſchaft Vgum Wellſptetl. Sümtluhe Ewealrr müffen guꝛ 

Etelle ſein. 2. Mannſchoft ebenjalld um dleſelbe Zeit antreten. 

Lienslag. “ Uhr abends bei Schmibike Dorſtands 
üpung. 

Suannabend, den 7. Mai, 
verfammlung. 

Die Turnſtunden werben von Kh, ab wie ſoigt abge⸗ 
holten aKontans von 7—9 Hur Männtr; Krauen und Zöglings, 
abieilunn. Tonnerstaas von GA.-B.g%h Ihr Ainderabteilung, 
ulles in ber Kehrwir dernaſtr. PFonnertaus von 5.30 Uhr und 
Sonntua buormittägs Turnen und Leichtathletit der Männer: 
Frauen und Zöglingsabtrilung von 4 Uhr ab. Kinderabteilung 
nur Sonnlaß vormlttags. 

Touriltenverein „Die Naturkerunde“. 
Sonntag, den 1. Mai, Nach bem Clivaer Wald. 
( Uhr gphlermarkt. fführer: Partikel. 

Urbeiter⸗Radfahrer⸗Verein „Vortpärts“. 
Sonntaag, den J. Mai: Frühtour nahh Hrtiſchweindopfe mit 
KNamille nhen einri Mhr früh. auit ber Rahme6 21 Uhr. 
Jeden aß 6 Uhr. Jeden Donners⸗ 
tan Tur; Mudpoll und Reigenfahren. 

behyn 

  

      

   

   

    

   

    

abendt 7 uhr Nonat!- 
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Nich le 
Woche: 

Beginn 

[Montag     

    
0 

Mai 
Potryhus & Fuchs    
  

  

  

  

be Bettbezuüge, Reſtbe ſlünd 
—— 

Es bletet pch hiet eint Ruhß 
    

ag ven 

und 

wäſche⸗ Ergänzungen 
irder Ar: 

Haus 
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Inhabe 

  

  

  

    

   

    

   
    

  

in Haus; und Küchenwäſche, 
Gwie Handtücher. Miſchtücher, 

Ailleubezüge. 
Bettlaken, Ueberlahen 

Es Pletet lich hiet eint Auii iiige Rauf⸗ A 1 
getegendeit zur vorteildällen Beichalineng aen usſteu 

ů ö Braut⸗Husſtaftungen und Mod de⸗ 

Reſte u Reſtbeſtände 
dle lich in großen Mengen wührend der Oiterſaiſon angi ſammelt haben, gelangen zu auherordentlich 

ermähigten P Preil 3en 

Montag, den 2. Mai, bis Sonnabend, den 7. Mai anneaan, 
Die Darbietungen dieſer Verkaufstage find ſo außerordentlich günſtige, daß die Wahr⸗ 
nehmung dieſer ſeltenen Kaufgelegenheit auch für den ſpäteren Bedarf angelegentlichſt 

empfohlen werden kann. Im Parterre zur zwanglolen Beſichtigung ausgelegt. 

      

EEUnn n 

aus allen Abteilungen 

euorm billig! 
bis 

Sonnabend 

    

    

—5 
Mai 

Potryhus & Fuchs 

  

  

  

    

    

barunter Hemben, Belnhlelder. Garni, 
turen, Nachtheraden. Matinten, Prinzetz. 
röce., etwas angeſtanbt gelanst zu iebr 

billigen Preiſen zum Verkaußf; 

Uer * 

    

für Kleider, Koſtüme, Bluſen und Röcke 

in Cheviot, Tuchen, einfarbigen und ge⸗ 

muſterten Kleider⸗- u 

    

    

Handſleuth⸗ 8 nwä „ 5 
Seümpfe Reſtbeſtände Uauerlüe Kleiderſtofſen 
Mürtel Damen⸗ Hemden E E G Seidenſtoffen 

Seſätze a Nerpegen Suen. Genen Damen Beinkleider Bluſenſtoffen ö 
Aoapoie: „üilen, Schürten .e,Henden Domem Jacen 8 euen..— Schützenſtofenn 
Oberhemben epei, in Wüentranh)bertOiebes. Sflüäerct cb. Friſterlacen poh'n Koſtümſtoffe peſter Anzugſtoffe [Hemdentuchen Taſcheneücher Lintentormr4.3 0ö.15 50Cancvetten. Beſaß 28.— Ainderwäſche 130 cm, EUr prakliſche 149146 enbrett, Eindeits. 3255Pett 
Schürzen Damtn⸗VBeinhleider Frottierwäſche Koſtüme. Meter preis. Mieter ettzeugen 
Umerröche Damen⸗Uulertaillen Weann Er Handtücher Dnachrue,ihr 22%/iegemtei, inceter 75 Inletten 
Krawatten mit breit. Sttaerel.Gar. verscleben Sderel. ub. Kaffeedechen uuden. enot Mel⸗ wel. 3⁰ labem prei, iur Spori, 7, ‚ Gardinen 
Trikotagen vituur18.30 Lanne-elan!e-28.— Petidecken Sport u. Smoße Miir: 32 Anzüge.. Dieter 75* — Dhhecbarchenten ů 

von weißen Wäſcheſtoffen, wie 
Größere ef Linon, Madayotam, Pinee und Elegante Modell⸗ Vie E Ul 0 PI L Re fe 
Poſten Köper, Hemdentuch, Renforcé und 

und Makohkoſfe Schaufenſter⸗Wäſche g 

ſchweren Rockſtoffen 

1
¹
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Die Maifeier. 

Von p. Haupt. 
Wo die Berge ſich zu Hügel verſlachten, großhe Geſellſchaften 

Erde und Steine abbauen ließen, hatte mlt licherem Geſchäfts⸗ 
inſtinkt ein kie. ner Mann, als ihm etwas Vermögen aus einer 
Erbſchaft zugeſallen, eine Aieun Kſari errichtet, Großmütig 
überlleßen ihm die Geſellehaſten biuig ihre Schlacken, die Mit⸗ 
benutzung ihrer Waſſerktaftanlagen. S8o wuche und gedieh 
bald jſein Unternehmen. 

Arbeiter unter Arbeitern ſchuf er anfanas om Tage mit 
im Werhe, zufammen mit den 205r zwölf Genoſſen, die dort 
ihr Brot verdienen Abends, bis ſpot in die Nacht hineln 
führte er dann ſelne Geſchäftsbücher. Als nach Abichluß des 
erſten Jahres nicht nut ein Größerwerden des VBetriebes, 
bondern auch ein netter runder Gewinn herausgeſprungen war, 
kam ihm in Stolz und Freude ein Gedauke: Einen Tag ſelern 
wir, wir halten ein Frühlingsſeſt. Und ſo geſchah es. Ar⸗ 
beiter unter Arbeltern zog er und alle Mann des Retriebes hin⸗ 
aus auf eine grüne Bergesmatte, lagerten unter hohen Tannen, 
ſangen Lieder von Venz und viebe und der Arbeit Segen, 
lehen er ſich wohl lein, aſſen und tranten auf des Fabtik⸗ 
Wtg Koften und freuten ſich, dah das Werk ſo gaitt ein ⸗ 
ſchlug. 

Zuhr um Jahr veramn, und ſedes neue jah eln Größer⸗ 
werden der Fabrik und des Gewinns des Fahrikherrn, we⸗ 
niger des der Arbeiter. Mar bald zog er den weißhenzipten 
Arheilckittel ſür immer aus und leltete das MBetk vum Roölltor 
ans, Bald daraui zog er ſich noch tieſe'r in bas Pureauge⸗ 
bäude zurſlck, ſchaffe ſich ein „Vorzimmer“ und ein „Pridat· 
kontor“ an. 

Noch ein panr Jahre war er an der Svitze der Arxbeiter⸗ 
ſchalt alljahrlich im Miai⸗in den ZUu-e gcgen, eailhonn 
gehetralet hatte, eine „gebildete Frau aus „vorue 
Familie, kam er mitfumt feiner Frau — in manhem 
wenn die Gnädlige gerade etwas vor hatte, allein 
Wagen zu elnem vorher beſtimmten Feutplat gefahren 
eine Anſprache an die Arbelterſchaft, begrüßhte leul 
und jenen und ſuhr nach längerer oder kürzerer! 
Gnädigen war es ſiets zu luug — wieder ah. 80 ſiel es 
ihm nicht ſo ſehr auf, daß der Kreis der Arbeiter, der an 
ſeiner Maiſeier teilnahm, faſt derſelhe blieb, ether kleiner 
wurde, während die Gahl der Arbeiter! ů 
ſtändig wuchs. Es wac aber ſo und S 
ihn, daß die Arbeiterſchaſt mit den L „die · 
ſehr oft nicht einverſtanden war. Seibſt alte Dorvebeſter, die 
noch mit ihm zuſfammen in den erſten Jahren gearbeitel hatlen, 
hültelten die Köpſe und ſuchten auf gütiichem Wege mehr 
zu erlangen. Das war kurz vor dem graßen Klicge, er 
hatte gerade den Kopf voll, weil ihm die KRonkurenz üb— 
den Kopf zu wachſen drohte und fertigte die früheren Arbeils⸗ 
genoſſen kurz ad. Empört ob dieſer Kränkung blieben die 
meiſten dem nächſten Frühlingsſeſt fern, ſodaß er in Innern 
Kun Gemahlin beiſtimmte, die ob der weungen Geteiſiqung 

ie „Undankbarkeit“ der Arbeiter 'n böſen Worten nachchalk. 
Dann kam der Krieg. Und mit ihm der Hunger nach 

Zement und Beton draußen. wo das tätende Ellen regierte. 
Der Fabrikbeſitzer verdoppelte ſeine Arbeiterſchaft, ließ Uet⸗ 
ſtunden, Nachtſchichten machen und konnte mit ſeinen arten 
Maſchinen doch nicht alle die Aufträge erfüllen, die ihm auf⸗ 
gegeben wurden. Er baute um und zu. Die Geſellſchaſten 
boten ein paar Mal an, ſeine Fabrik für ihre Rechnung auf⸗ 
zukaufen. Er ſagte ab, und ihre Beziehungen zu ihm wurden 
zunehmend Kühler, ihre Schlackenpreiſe höher. Um ſich dadarch 
ſeinen Gewinn nicht ſchmälern zu laſſen, hieit er die Löhne 
noch knapper, gärender Mißmut ſchwelte in der Arbeiterichalt, 
die Drohung mit der Front, der Zwang des Zwilhilfsdienſt⸗ 
geſetzes nur hſelten ſie vom Strelk ab, 

as Frühlingsfeſt 1918 aber endete mit einem drohenden 
gegen ihn gerichteren Außetitt, auf ſeiner ſchleumgen Flucht 
vor der drohenden Haltteng der Arbeiterſchait dräugle lich ihm 
nadtt und klar die Gewißhheit aus, daß eine tiefe unüberbrück⸗ 
bare Kluft war zwiſchen ihm und den Ärdeitern. 

Dieſe aber lernten und ſchioſſen lich immer enger anſein⸗ 
ander. Die Grubangetellſchaften zwangen den Beſitzer in ihre 
Lohnpolitik und kün⸗igten kurzerhand, als er eine Vereinigung 
miul ihnen nochmals abſchlug, die Erzlieferungsverkräge 
werrten ihre Maſſerkraftanlugen für ſeine Maſchinen, Still⸗ 
legung und Strein erſchültterten ſein Wern und verbittert, 
grollend übertieß er ſeinem älteſten Sahn, einem Mann ſo 
hach gebildet, daß er den Verkehr mit dem Nater, der die 
Beherrſchung der exkluſiven geſellſchafiiichen Formen nie er⸗ 
langt, mixd, die FTabrik an die Geſellſchaften zu verkauſen. 

Von da ob führte ſie den Namen einer grußen Aktien⸗ 
geſellſchaft und kalte, kühle Geſchäftsmenſchen orrechneten, 
wie ſie die Arbeitskraft der Ärbeiter, von denen ſie nur die 
Bahl intereſſierte, am veſten o teten. Von Frühlings⸗ 
feſten war natürlich keine Rede mehr. 

Un doch, am erſten Mai ſianden die Maſchinen ſtill, 
auch ohne Beſchl der Direttion, ant erſten Mat tropften aus 
den Arbeiterhäuſern im Tale feſtlich gekleidete Menſchen, 
floſſen zuſammen, dis ſie am Platze vor der Fabrik zu 
breitem, mächtigen Zuge geworden waren. Freiheitsfäanale, 
wallten langichwänzige rote Banner über der Menſchen⸗ 
ichlange. ————— 

Bergauf ging der Zug, wand ſich, unaufhaltbar er⸗ 
ſcheinenbe den Vorgen, der Sonne zu. Spiel und Ernſt auf 
grüönen Matten, hoch über Fabrik und Frun die Vedie er 
der Maſchinen, berrengleich. Und ſtatz brik and 
Katon hinein in Sonnenglaft zu der erwäarhm ·, hoſf⸗ 

ollen Menge klaäangen die Worte eines dio einſt 
Hand in Hand mit dem damaligen Begründer gearbeitet, 
ſich jeht durchgerungen hatten zu neuer Wahrhett: ů 

„leber uns Herr umſer wollte der ſein, der einſt mit 
und begann, grollend muß er die Falſchheit ſeines Weßes 

ſcnen. S, allein wollte er ſtehen, die Entwicklung hat 
ihn weggeſpült. Er wollte müt uns gehen und er wolte 
übor uns ſtehen, niemand aber kann awe »rren dienen. 

awei grohßhe Lager ſieht die Welt, un eund die 
Grnießenden. kn groß, unwiderf 
die Schar der S wenn erft non allen Schen 
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rfreie Stunden 
Unterhaltungsbeilage der Danziger Volksſtimme 

die Blindheit geſallen, wenn erſt ſuder Arbelkende ela⸗ 
geſehen, daß er Hand in 
fur der Allgeweinheit Wohl und Wehe 
Daß dieſe Wahrbeit werde Allge 
Bündheit weſcht der Klorheit! Da⸗ 
mit ſtolzer Gewißheit. 
mür an ſedem erſten Malentag die Verge hinan, und immer 
ordber, mnaufhaltfom wachlend iſt unſere Schar. Das iſt 
unſer Frühtfgefeſt. Haßht unſere Bonner 
eln jeber Mailgzlehtnäherans dem Sleg.“ 

Und der Matenhauch, ber würzig unb kraftvoll 
Bergen ſtrich, tiug Worte und ſchwellende hoffende Herzen 

Hand mit den andern Urbettenden 
ſchafft und arbeltet. 

ingut aller, daß olle 
hoſfen und ahnen wir 

Um dieler Hoffnung willen ſteigen 

wehn, 

von ben 

Sieger Mail 
CEs flammt der Mal. Der Lenzwind läht 
Die letzten braunen Knoſpen ſyringen. 
Grüin übertzaucht ſleht das Geüſt 
Und taufend Boßellleder küingen! 
Der Tag iſt da. der wleder weiht 
Der AArbeik ſchwielenharte Hände. 
Mhüftclertog der neuen Zeit, 
Miac du der letzten Rol ein Ende! 

Moßüir Jahrzehnte wir geſtrebt, 
Wofür wir lillen unverdroſſen, 
Es war kein Traum: es lacht und lebt 
And bent in Blüten ſſch erichloſſen! 
Der Kamplf, den wir gekämpft, war gut, 
Ging's durch Gefahren auch und Mölel 
Alus unſerm Leld, aus uuſerm Blul 
Slleg ſiart die neue Morgehrötet. 

      

   
    

Muid mühnten munthkmal wir auch mild. 
Dafh1 Lrülct des Aiuas Bürde, 
Müon li das Lebeu doch erblüäht 
In ſreihelk, Glück und Meuſchenwürdel 
Nuth wifſen dmit, daß Rot und Tod 
Aus Nidus vor tnſerm Woll'n verſanken, — 
Atun ſteil'n ein ſtarkes Auſgebot 
Wir dir, du hehrer Malgedankenh ' 

  

Du warfſl Porole uens und Fiel 
In ſ vegien Jahren immor. 

e im Nampfgewühl 
Heirer Hofinurg rof'ger Schimmer! 

Und unbeirrt und unenſwegt 
Sind wir zu dir empor geichritten. — 
Was wus das Sanlcſol aulerkeat, 
Wir haben's ſfroh für dich erliten! ⸗ 

Und nicht umionft! Wir wurden frei, 
Die Kelten flelen, die uns banden! 
An deinem Glanz, demerfler Mal, 
Ward Lifl und Niederkracht zuſchanden! 
Noch iſt die Velt nicht, wle erſehn 
Wir ſic. — doch ſie ſoll's werden, 
Daß ſodes Leben ſich vertckösl, 
Sotreit es möglich iſt auf Erdent 

In Treue ſeſt! Das iſt der Eld, 
Den wir am hert'gen Tag erneuern! 
Ml' uns der Slenl Mit uns die Jellt 
Sie fall una in die Fukunſt ſteuernt 
Dlie Frelheil, die uns reich umſprießt, 
Soll Mort und Tat uns flammend weihen! 
In die ſem Sim ſei uns gegrüßt, 
Du Arbeltsfeſt, du Feſt des Malen! 

   

    

  

— en. 

  

Licht   
  

   

Es war eine Schmiede und ein Schmied. 
war ein beſunderer Siinnied, deun ſein 
auſgang. Das ict ein ſehr hartes Tagcr⸗ 
trailrig dabei. Man wird ftill und gedund 
Krait dazu. Denn man lebt einſam und 
rung. — 

—— 
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von Stadt zu Stadt, wo in gleichem Sinn ſich die Scharen 
unter roten Zeich 
all dahin, wo Arbeitende 

Wiederkunft ſie näher ihrer Erlöſung von Fron und Not ſah. 

en ſammellen, über Land und Meer, über⸗ 
feierten den Mai, deſſen jede 

  

Das Tagewerk vor Sonnenaufgang. 
Von Manfred Kyber. 

Ter Schmied aber 
rwert lag vor Sonnen⸗ 
Man wird müde und 

dabei. Es gehört viel 
ſchmieder in der Dämme⸗ 

     

   

    

Jetzt war es Nacht und der Schmied war nicht in ſeiner 
Schmirde. Der Feuergeiſt in der Giſe ſchliej. Kur ſein Utem giumm 
untkx der Uiche und ſtreute bazwiſchen einen ſprühenden Funken in 
dir fFinſternis. Aber der Funike orloſch hald. Nur ein ſchwacher 

ctin blieb lind haſtrte ſuchenb uuld irrend durch das Dunkel 
mirbe. 

Lebaig Lien lelnen rrßr 

  

         

   

  

laäuter gries⸗ 
dicker He 18           

  

    
Nur einige Stücke. 
ind verſtanbt. wie 
unn hinter ſich 
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AIe, ů 

Eiten, dar ſo weit gewandert war nuch o Elaul wenn es det Feuergeiſt ertaßten unb unlcden Ur dochte, el gLabe boh blandl Eifen uib Wümeie Lund e „n wornherein — und baßei blithe rs. Gt war eben kort unt er Wäßte auch nicht, wie möhſam ſein Meiſßter dien Giſen geſammelt hnite, um ei ampaſchmieden in ber Danmerüüng. Tas alte Eiſen föhlte 9 (b rrteichkert, alt der Amboß den Rücken Dauter Batte und' ei eint abweifenden Sltcke nicht ſuhlis. Cet Patte ſie dentilch orküͤdtt, troßdem ch 3o beltqubt unb ö6 beſchnutzt war, Nun degann ei, Lich chemg EU eſthelten- d waren Stbas, die den Klter nach ſehr verichleden woren gchorten. ware⸗ 942 dle tlich in die Rarttätentammer ů arca a2 nz ſunge 
85 auf der leich Waren Ater 0 ihrer G 2 0 weren ſong gle⸗ 

„-Sie find ſo bosg , kagte eine Kette teilnahmsvoll alten Echwerk, Das ii eine fehr ſchlimmie Krankhei Kas V; ahei. ſe ſihien 
Tas Schwert ſeulzte knarrend zwiſchen Griff und Riinge. „Et iſt ein oltes Kiben, ſagte , ih hebe Ahen wiie 

Jahre. Es find Elll.klecke, 90 habe ſchreckliche Dinge gefehen auf meinem Lebentweg. ging durch viele Land⸗ Einer er⸗ ſchlzig ben andtrn mit mir. ufr nahm mich dem endern fort. Ant wieder andre zu erſchlagen & s Viut und alle Trünen jaben in mich hinkingefreſſen. Jah Has. wenig Huhe gehobt. bin Alüb, gewatet Und der, drr pas wieiſte Blut vergoſfen, Mutett Glocken mit denſelben Sänden and nannte das ſtinen e. 
aber 

   
   

„Ich bin nur we 2 * 
ich bobe ganz ——— a. fadit eha hunder E05 
„ath habt andere Siege gelehen,- ſogte ein alter ro 
Ich jah Menſchen, bie gtärgt hatten übrr zich und 2 

„2· 

  

ibren Epanten. Ith verſchloß die Tarr, hinter der man fie ſperte. Sie ſatztn imd verfamen in ihrem Rerker. Uber bürr hanlen gingen urch dir Kerkertürs an mir vordei und gingen hin ⸗ 

aber ich 

    

    

  

     

  

    

    

    

   

  

aus in alle Etraken,“ 
„Ach bin weit jüngor alß Sie,“ ſagte ein andrrer 
u Sußſelbe tun müſten und habe dasſelhe gtſehen.“ 

aO feuurgeift in der Eſſe almete ſtärker und der erſte 
Vorhendmmerung zog über das alte Eiſen. Es wurde hr aan und bedrackt. denn nun traten die vielen glrcke noch deut⸗ 
hervor, all im Licht des Feuergeiſten, der in der en 61 

armtet. Daß alte Giſen kah traurig aul feinen beſ⸗ en 
nud redetc hirr und llagend Durcheinanber, 

ae einen Mörder halten müſfen, Jammerte dle gette, en biner lethten Nacht. Reben ihm faß ein Mann im Talar und 
uuch in der Hand, auf dem ein goldenes Kreuz drauf⸗ 

babe im Schlachthaus arbeiten moſſen,“ ſagte ein langes 
v habe Kauſenben von Geſchbyſen ins entſetzte Auge ge⸗ 

erloich. Ich hape tauſend Tierſerlen umherirren „. 
„ Hanſe boll Glut und Grauen. Labei war ein SAe —— 

mir frülder eine Perle im Ruſenkranz eine alten ſtillen ů 
mus. Es warx in Indien und der alle ſtille Mann fegte den 

r ſich mit ſchwachen Krmen, um kein Geſchͤpf zu treten. 
den Wurm ſeinen Bruder und bat für ihn um den Stgen 
ſer. Er ſprach von der ſictte der Dinge. Er Vecheut 

öan, ů 8 ien 22 5 marhil s ür Keomde prb Roſen⸗ 
ranz. wenn ber Wind etz verwehte. le n aus 

Eurnya verhöähnten den Glauben ves alten Aame ber 
  

Wir haben ſeht Europa und ſeine Kultur.“ ſaßte ber Bübel 
griminig und ſcltene eine alberne goldent Trabbet ab, die a 
ihm hifig. ů 

„Wir müſſen boch viele ſtormen wandeln,“ gasti daß 
„das wr von dem alten Mann in Indien. Nur 
in welche wir kammen.“ 

„In dieſen fhürmen können wir nicht bleiben!“ 

  

     

      

     

   
     

  

     

    

        

    

    

     

  

   

  

einander „Wir ſind ſchmutzig und voller Flecken. 
(ieſchmiedet werden, Wir wollen zum Heuergeiſt und um eine 
bere Oorm, bitten. Aber wir wollen nicht warten, 

ſheht. Wir wollen nicht, datz dic Sonne uns ſo 
cheint ſie unteren Schmutz und unſere Blecken. 
wird nichl ſo bald lommen. Er ſchläft gen! noch - 

Da floy eine Funke aus der uſſe müſten in das alte Eiſen hin⸗ 
ein, — 66 

⸗Der Schmiod ſchläft nicht. Er wird gleich kommen.“ ziſchte ber 
Funke, 5 kin keſenderr, Schmied. Sem Tahtweck iſt vor 
Eonnenaufgang. ů —3* 

Dann erloſch ber Funke. „* 
Die Tür iat ſich auf und der Schmied lam herein. Ei war eil 

ernſter ſtihler Mann mit traurigen Augen. Daß kam von ſein 
Tagewerk, Er trat den Blaſebalg, daß er alle Iner Magenfalt 
vuſklappte und gans dick arſchwoll. Der Sn aiße Miten in in 
AiAgen öſſe und der Schmied hielt all vas alte Eiſen ins ße⸗ 
Tann hob er es aus der geuertauſe und legte es auf den Auibo 

„Was wird aus uns werden — welche Form — welche Jorm 
kragte das alte Eiſen und das Meſſer te an den armen alten 
Mann in Indien. —— 

Der Schniled ſchlug zu. Die Funken ſtoben. 
Er ſchmjodete nur eine Furm, die letzte aller Formen. 

ſchmirdete die Secle des Eiſens. 
Es wor ſein Tagewerk. ‚ 

He glänzende Pſtugſchar auf der taut⸗ e. Als rs fertig war. ſtand 
teuchten Erde vor der Schm 

U gun die wunn u.Nurch. 
s iſt leider nur' ein Marchen .. ů 

Ams Mankted Kuder „Märchen“ Deriag W. Selſert, Sluktcart). ů E v — 

Erlumph der Zioiliſätlon. ‚ 
Im Jahre1920 konnten die Meuſchen: Wie Wöͤgel mit 200 Kilo⸗ 

meter ienſ, durch die-Luſt fliegen. ů 
Auf einer flachen Leimmand jedes Bild getreulich. der Wir 

lichleit in voller Bowegung wiederveben. bie wunderbarſe ů 
N 1 Attichtern menſchliche Stimmen und 
Ruäk erklingen laſſen, 

Durch die bluße L0 auf viele tauſend Kilometer durch 
ichen und Haute verſtärdigen. ä 

Veiſſad maix undeheuet viess die geſemte Dorwelt Und S5 Stannen vde e Hät. Was 
unendliches annen verſeßzt hätte. ů 

inb n l Muh es inden Sidten, vo uſeev 
en zu Tauſenden 

  

Und im Jabre 1920 geſch⸗ 
dinge srichaffen Wurden. daß die Menſt 

  

   

  

Sunger ſtarben, weil fie nicht ſo viel Grot erzeugen konnten, ur 
b ſalf vv.den. was ihre Vorfahren ſchon vor 5000 Jahren ver⸗ 
mocht hattat. 

ů Im Lachwinkel. 
SEparen! Um mit einer ſiaatlichen Behörde ein Geſchäft abz 

ſchrnren, begibt ſich der Fabritkant Krauſe in die entſprechende 
Kanzlet. Er muß geranie Zeit warten, Ehe er nach ſeinem Be⸗ 

ngefragt wird, vögleich verſchledene Beamte W inend dei 
i Sics Altuüherſtehen. Endlich kann er doch mit einem d— 

hundeln. Per Inhalt dieſer Verhandlung wird ſchrif 
'elegt, Iu dieſem Zwecke entleiht der Beamte von 

n den Federhalter, worauf der Herr wum ſeinerfeits 
die Taſchen ſieckt. Herr Krauſe erlaubt ſich zu be⸗ 

ſo deßhalb können einige Heren nicht arbeiten, be mn 4 ‚ 

     

  

    

   

  

an Schreibmaterial mangelt? Warum kauft man denn 
ein Dupend Frderhalter ů 

 



Diese Woche 
Flotte Mäntel 
Stollkleider 

O Fochcen⸗ 
Hilioe — Lantel 

    Wihe Siemos 
G. m. b. H. 

Luoe Marmohe IIHKErgafle 10.-I in. Monbeſn 

Wirtschaftsseife 

      
    

            
                

       

  

Weibe Blusen Toiletteseife 
Hklame- Kostümröcke Parfüms 
üAnebte Uder gangsmüntel und rahlrelche Arllkel der al5s     Schönheitspflege 

Pudor, Hlauſcreme, Hanrnehe usw. 

22 
Büinee Berugzaueliel Pachmsanlsche Bedlenung! 

Herren- u. Damen- 
Gummimänte! 

Der gute Ruf 
EDsttes KHuuses it tegrundet durch virhliche 
unhatzwste unl endrm billig- b'rerse 
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S P L t 2 E * Hieler Hnzüge PDrogerie am Dominik anerplatz 
Orosdes Stoflto rer 

     

   

  

    
    
    

     

     

    

   

  Uarbergasse II—IA. 4¹ι ü Sperlellttt: Merlsetecbe. Bruno Fasel 0 Danzig 
lertlxe Marlnrhosen. E 

Eiisabethwalt b lunketgae Ulr 12 / Ecke Hleiihaste / gegeuuber der St. likolni-Kirche 
b Gebr. Kuhn, Nr. 0. b Fernsprecher Hr. 4770 Ferusprecher UIt. 3770 

  

—*22*•**«* 225 ů 
empfichlt ſeine Parfümerien ertter Firmen, Seifen 

—— Lollette-Attikel · Verbandsstolfe · Schwämme 
Wiitut fir Jahhleidende Senmeteeer, Woßhen⸗ Biacen,oeſhenaneſe 

Artikel zur Waäsche · Wanchpulver · Seifenpulver 
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Dulziger Gloſſen 
  

  

      
  

          
   

   
    

  

  

  

      
   

   

  

   

     

   
    

  

    

  

   

  

5 ů „Der Atheiſt⸗ 20 raes⸗ Pieſferstabt VI ve, Ketnseifen - Bürsten · Scheuer- und Ledertüchier 

„eE? ** * DSoeEMA. FaßgEENA. LAckE. FRKMOSS. BRADNꝰER 
an haben in der Sperislärrtl Adteil. Sperialtechn.Abtell. G15 

Buchhandlung Volkswacht Husd--0 LenepersMhen hDees und ohne..— — SSS= ů 2 
AUm Spendhaus 6 und Paradlesgaſſe 32. esler o,, g, Miae, Wen gernstein PSirrefen In. Huahffet 

regalfrei, kauft KI oi II 8 nerufes elien gutch 

F. Sehmidt, JßS Künſhten abake „. MC. Langebrücke an der . „ ＋ 
Sccijfterstadt tasgee 

allgememer Heikubudx. 
Rüparauiten, Umerhel- 

Eahnplomden jeder Ari.] hungen achnellsten. 
Loharrgunεungen. Ain. Koetenbercchnung. 

Sbrechreit K7, Sonntag 5.—12. 
    Krantorjähre 8S 

    
Frohes 
Wandern 
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Ein Buch das Freude 

    

   
    

  

       
      

   

Gewaltig herabgesetzte Preise für — 
— — — Dyi, A20 Wa Spitzen und Stickereien ‚ 

Am Spendbaus b u. 

  

    Paradiesgaſſe 32. ů 

    

EAähzedene Breken, tar SWes i Dess Lici i KEen Aurdes „Lö0, 2 75, tut Kieider. 110 em breit, neue Vessins 

Klöppelspitzen u. Einsätze 55 Voile-Volants 50.— 

  

      

  

Filetspitzen und Einsätze 1. Nietall-Volants öů 19.50 velß., in versSlecerren Erühieen. 6.80, 3.80. SchvITI.Kold, J0 em breit 48 u., 30 em breit, 

Töllepitzen-Volans —Blusen-Lülle 75.— 
wytß, &S chι breiiirrt ShnT2-Kold, 95 cm bren, lelckte. moderne Muster 

     

  

     
Dürkopp u and, nur erſtkl. 

orig,⸗Maſchinen in beſter 
usſtatt. u. groh. Auswahl. 
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Tüllspitzen-Volants 99 Wäsche-Languetten 32 aninentek, Gaihenle. elegaEι Mösier, 7“ em breit 323 — u¹ terie WAarrrrr. 30. Pt Hinſon Aſe. gu Mauwend 
— 5 — — dilligen Preiſen. Voile- Volants 35 —Stickerei- Volants 8 75 Zutebbe und Prfagieue Volsare weig d he, Hem ter, 456—, 0. Des Oeidd dd .ä. 0. ——.2     lachgemäh, ſchnell u. billig. 

Gostav EKhma, 
KFahbrradgroßhanblung, 
i Damm 22-23 u. Ecke 

öů Breitgaſſe. hn 

Verlangen Sie die 
. Volksſtimme“ 
Iin den Gaſlflätlen!    



  

„ 

——— gut, billig — plope 
kaufen Sie erreudeklelduns bal ů —— 

Leo Czerninski Eu152— nur Schichauttasse 25, 3 Tr. * Gute Oelkhet 

in Ken Zen Peshües 

K.—— 
Sseetten 

Wiufäser 

Elnige Betsplele: nlger- —— D xů kln Pasten flerrensnzüge „ie unte Herrenanugs . 
i zter des Ksieül. Drutig Wort, 2 EAüi — W.p E A 0.7 aen, 55— 2— — 5 e 
25-vu. 145.—Pite K. 460.— 
— und hbilitgree Mnssmanfertisu 

unta;, Garantle Uür tadeilusen Eitz. — 
Cutswayr in schwWarz und matengo; moderne Suhtüpter, Scmmer- paletots, Regenmüntet, Liünsernunkäsorndze, gestrelfte Hoson in guten Ovalltaten ru enorm biulgen relren. 
Kein Ladoen. Keln Porsonal. Zwangloset Besuch erbeten. E 
cnung! Um Artomer 20 vermeid., Dilte Ich um grnaur Henchfung etner Adtnase Eeeet, 2— 
  

vie nen bergesislit wurden. 

L. Fenselau & Co. Ji, 

Niausegaste 62: Fernsrecher 217 

* 

Spirituswerke — iunrſimn 

—— — 

K. Lehmann, inh. U. Eutzelt — — W.vecer casteien de . Erse,Ln ws, tukt, Jopengusse 31 — 32 EDE 
EiD far. Ontin bun 

cellomiiche Wenhendung 
Or. Schhürmacherdarne b78 

errpß'ahlt ſhir reichhalliges Lacer in 

ee,) Iilil-Luunl- uhunt- fflhellänAein. 2 

Koh- und Fein-Sprit, sS. Leuh Machil, Wd‚pirituosen und Lilören 
  

3 Eitte, lefort beltellen! ů 

hre Jatob ů 
ehſge, . Han 

2 2 

Schokoladen-, Marzipan- 
und Bonbonfabrik Der wa 

latlxi, 

Verkautssteſſe: Hellige Geistgasss. ECle Nohlengesse ů e   
rilt der 30. 

demokratiſchen Partet Daalſkians, 
Erſchelnt olle vierzehn Cage 

preis der ummer 10 yl. ů; 
mmen ven ; 

es und von E 
n Wusträgern   

Fishumrhiu Ii Probiersiwobe 
Portechaisengasse 2 

Verkauf zu Originalpreisen. 

* SWSSCSCSCECECECCEESE 
Wanzen ne, Brut ee ss, 

rautles en, Kemmerilgte, Berrn Eeedaal. —— 

e e eesehg. „Fahrräder 
Eüteh iL Aen Drersrtes 2 Ayolbäbes urd — 

A, Noumaun, FPransiskanerdrogerle, L. F. Snseleu, Lrenmarkt 3 Eanerhasg 3 fos! 

  

e — bei HruaIu A. Croenei. Berila. EArüirersk. (. 

Nur gute OQualitäten! 

Tlikclaven, Kulets“ Damepviſhe 
Herren. 75 Damen-Hemden 5⁰ 44· . 20 aus gulem Hemdentuch. arcohemden.. 

Herren-Macco- Dæmen- hemden 39* Beinkleider mit reicher iStLErei. 

Herten-Macca⸗ Damen- Belnklelder 32² 
0⁰ aus gutem Hemdentu- 

Einsaßhemden 54 b u e 
Damen-Schlüpfer é Hemmhen in vielen Farben 

Damen-Korseit 20*²⁵ Damen-Untertalllen 15* 
aus gutem Slof mit Stickorei 

Korseftschoner Stlcerel- Unterrbcke e59⁵⁰ 
weiß gestrickt aus gutem Hemdentucn. 

Damen-Strümp 

Seidenimitation 

    Macco-Schuh- TwWist usrs e öů vtn, Melh,. Senbel PeeS 5 e O5, 

ü é 8 U Ol ü St 

Kinderstrümpfe 5* 
in gcduverz. Walh, — 
GrehR 3. 875 & und 78 V öů 

Sternzwirn 40 Maschinengarn 0 

EE 

Solange Vorrat! 

nte Sünddauhe, umn 
5* bamen- ö 7 engl. leng. —— * Handschuhe ainen — II 

bamen-Sthümple 8* Damen-Hand- 16⸗⁰ ů 
sehr gute Oualltat. schuühe Warn Mdh 

Damen-Strümpfe 9σο forren-Tnkot- 16⁰⁰ K8 
Handschuhe 

Herren-Socken 8⁵⁰ Unteretendscuhe 1. 
achwar und larbig·. in nlen Crohen, 

Kinder-Schürzen 20³ ů Herren-Sacken 6² eintarbig und gewvsterl. 
Eriu, vorragliche Ouolitat. 

Wiener Schürzen 2⁴⁵ x 

Biusen-Schurzen — 

aut Holxzst ulen weiß und 
bales waiß maß,   

bansing, Junhe
rgasse2 

und Lawendelgasse 4 ů 3* 
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KErrteterrt EKrirrrrtttttttttttrtr 

Nr. 18 old 

Zopportas 

Balticum 

J. B. 

Tabak. und Zigareiienfabrik Sambul J. Korg Danzig 

KH 
Qualitäts-Raucher ů 

irrrterrmnmnmnrteenrertt 

für 

ZWalgniaderlassung Berlln W. 

Erttcrrrerrrcrrerreeeerrt: 

1G6ARN/ 

NSNSDSiiiMiꝙAAAꝙYYYiYYYYi‚.qYq‚.J. ‚99‚ ..—.—.—.—.—. 

  

  

        
ESESSEE —— 

Nr. 18 Gold 

Zopportas 

Balticum 

J. B. 

2 

—.—.—;—2———— ——————————————————— 
  

  

    

  
  

  

   

    

auihicten. 

Damen- und Kinderkonfek 

Wollene Kleiderstoffe 
Weisse und farbige Waschstoffe 
Wäsche, Schürzen u. Berufskleidung 

Ertmann & Perlewitz 

Wir veramtahen in der Wocke von Montag, den 2. bis 
Soannabend, den 7. Mesi cihen 

Extraverkauf 
zu dem wir Hroh Dotten Warte in nactatchenden Artkeln 

Lanz besonders preiswert 

   

       

Uchtung! 
Billigfls Bezugsquefis für 

Fahr räber, 
Decken und Schlauche, 
beſte Frie ennquattidt. 

Erotes Vager in Er⸗ 
latz⸗ und Zusehbrtellen. 

Reparaturen 
bchgemäß. icnell u. billig 
Danzig. Fahrradzentrale 

Eruht AübI Nofl., 
Vreitgaßſe Sb, 

Alteiſen, 
Metalle, 

Knochen, 
Lumpen 

kauftn (asAh 

Sotl Deutziger & Ep. 
Iel. 55 Olipe, Ael. 

Zoppoter Straße 7o. 

Wir hdylen alles ad, 
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K 

     
    

          

  

   
I. Lehmann 

lahaber: I. Guttzeit 
Danzig, Jopengasse 31,/32 

Fabrik künſtlicher 
Arme und Beine 

11131 

M
E
E
E
S
S
E
E
E
E
E
 

Ankertigung von 

Bruchbändern., Leibbinden 
und sämtlichen Bandagen 

Spezialgeschäft für 

Ebene, Artikel ; 
   

        

   

Billigi 
     

Steingut 
Teller Erec. Woiß 

Teller 1-el. weiß 

Essen-Sctüüsseln veg. b. 
Satz-Schüsseln ves. 
Sctrüsseinen 
Salalieren rund, Kroß 

Sdiehdladenkannen grar Mas, 

  

    

  

* 
O
 

V 

  

»V
 5 

  

    

Waschgarnituren 
bSS 5H. N C. ů b. 45.0 

  

bunt 

vitreihein          

    

Wasser Kounten von 
Hadugeschitre vc 
Lüchenscrüsseln 
Küchenschüsseln 

Kudienlormen v 

Süssvahien, 

    

     

    

— 

Bliech- und Eisenwaren 
Wassereimer weiß emanten, 28 ep˙).. 2 
Sand-Seile-Soda-Garnitur b. ackient 
rielasten tu lackletſt.. 

Brolkaslen t. ven nchier.... 53. 

   

    

    

beudiler Kl. lacRorr.r........ 

Dosen kür Kalkeeenu Zucker “ lackien 
Wandkaffermühlen 

     Reihemasckinen steb- urd jeihma, 
Spiritt'skocher 

      

%½ 

2⁴⁵ 

3⁵ 

3³⁵⁰ 

19⁰ 

4⁰⁷ 

    

  

— „ 
Emaille-Kochgeschirre 

reichhsitlxes Sortiiment. Sekannt dilliKste LP'relse: 

Mes'ät, alle Gehesetchsartikel, 

u. braus, Lrau Krau, gEtau, v. S. 

    

      

     
   Teller vr 

Teller vunt iel 

Dessertleller vom. .... 3%. .75 
RKompottsdiüsseln und, weißß....6590, 
Beilageschalen voiß. raut 

Kaffeeservice 3 bant Gekoctert 
far 12 und 6 Personen 

van 675.00 bis 128,00, 115 o, b. LN, &9 So, 

        
        
       
   

            

    

              6.00, 55. 90 

  

        

  

     
     

  

       
       

  

Kudenteller banutt.. 690 550 

Kalleekarnen gros, veis. .. lMo.Sc. v.25, 6²3 

Teekannen veißß..5•25 45 

Zuckerdosen weiß 2.S5, 10 

RKafleebecher m- OhusAhen. gah. A05 

      

    
   

Niolz- u., Bihtssenwaren 
   

   

      
    

    
     

     

Waschbteit mu ZieimaWᷣrrſ.. 7⁵ 

Wäscheklammern Sciock 2.35, 185 
putzkasten t. hben lacnteert.. .11.78, 

ü Rückenrahmen h.tsck. 17. 
Stäbchenrolldeckensess- 

  

       

  

Rleidetleisten mi 

Borstenbesen ben 
Sercsen bruun 

        

   

 



   
   

       

—— 

  

aſteiond, 
EELLL EEEAEAAAEAAAE 

· Gewerkeſche MAII ⸗ 
Ihren Bedarf; 

cefuich, Vrrſſchrunge- 

Anman.Uummdin i.rr 
Sünftlee Tariſe für 

in baster Qualltat und in ;3 Lae Iene vrd,Kindan Auskunft in ben Vntean 
allen Prelslagen deckon Sie fD cub. n 
am vorteilhaftesten ein bei · Lihmnuiſil 15 Luſit 

J. Moetzel ieben 25 
Paradiesgasse 32. n-s 

LLÜLiieeee bſahrerl 

1 Fßahrräder 

Pa. Preßtorf Bereifung 
Reparaturen 

trocken u. in vorzügl. Qualttät, ofleriert zur Oleſerung billigßt dei 
Mal bis Zull. Beßtellungen jezt ſchon erbeten. OSkar Prlllwitz 

H. Wandel „ e 
Anherſchmtedegafte 10—17. iGenofßen, Leſer und 
—wLcciun⸗reame 

  

  

   

   
   

  

Nlensch, Korl, Du svittt jo U hict 10 achneidid, ut! 
Wo hünt Da denn de feine Kluſt her? — — 

  

—. ———'''''''' —————— 

Cekachelter 
rüur Auauetasehnupter 

— voin) 

  

   
U mmer MWleder- 
mache jch Hie hier auf eihr Spottpreine in ihr- 
eigenen latertzsse —— Nar weln E 
nuchweislich last keine Spesen babe, bla Ick 

     

       8u cbachan. 
Koln Ladent Kelne Persotalspbeen! 

Murranän D00 in nur prtma Oualhnat 
I u. Versgcbeltung, ja blat 

und larbig, woderne Päszuns 850.—. — 
460.—, 380.—, 288.—, fla. 

Suähuſln Mien fes,0—: M- 
Herreand V ataunenarrerend — 

Oualitäten —— Sem Pomes uun v¹ 1l- 

UulgWP. b.-MIInPüMAha. Pelebus z 
staunend blittg 

Massanztige 
aunter Garaalis for tadellosen Shts aut erni- 
—— Oualitsten und Zutaten wurden 
uchneſſstens 20 enorm billig. Prolaen ungeterüpt 

Nur! Danziger Nur! 
Konfektlons-Zentrale 
MKettorhagertghassse lU, parterro, 

       

              
        

      
    

  

   
   
        

  

   

  

     

  

      

in Ger I-4282, Iknen nazAcbsad MEAge Pree 

  

  

   

   

  

    

   

  

   
   

   

„De hev, eck vom Geschlechtskr anke Geſchäſle, 
ü ů die nicht in Altisiä iclt. Grahen 967 Peeenſer e , 
aich vertrauenavoll an Dr. Dummanu's Heilanstalt, 
Betltin K 508, f'olsdamerstr. 124 B. Sprechstunden 
2—1f und 2.—4, Sonntags 10—1I. Belehrende 
Broschare mit zehtr, trüühWfillgen Dankschtelben 
u. Angabe bewähtter Hoilmitte ohne OQuecksilber 
und andete Gihie, ohne Einspritzung, ohne Beruts- 
Störungj gegen M. 2.— diskret in vorschlossenem 
Kuvert oùnée àbsendet. Leidoen genau angebon. 

Eingang Kleine Riahlengasse 

J. Czerninski lUue: 
„Dor kopt man got on billig!“ 

Anxüge Sschon von 145.00 Mark an. 

Wer Möbel braucht, ꝙ 
volltr bodenkon, dad 2war an Preno 

Enre Aundſchaft! Vr⸗ 
rückſichtigt daher bei 

Euren Einhäufen 

nur die 

Aſcrtntn Der 
„Lolziger Volfsſtiune“. 

  

Großer 

  

verzichten aunffE 

    

  

öoderlicht, 

ů 
80 an das Danziger Anzeigen⸗Buro, 

   

    

auts Kiſenkonſtruktlon, ohne Stützen, mit 
„(Tinehſiegen circo 30 m & 

12 m „. 5 m, lichte Höhe) für Autobus⸗ 
Garage eeignei, ſofort lieferbar, zu 
Kuufen eiſ üicht. Augebole unter E 916 

Langer Markt 5. 

  

(4193 

      

   
       

       

     

  

   
   
  wWir vor dem Kriege auf lange Jahro 

hinaus nicht wieder zu denken sein wird, 
dal abor gerade jetzt ein Huborsi 
Lüunstiger Augenbiick it, um Mobel 
würlllch vorteilhaft zu kaulep., Es bändelt 
stah nur darvm. den richugen Lieſeranten 
hernuszulladen, nhmllch den Lieferanten. 
dor keine minderwertinen oder noch 20 
teuron Sachen brinxt, sondern ausschlieb- 
lich erntklassig gearbeilete Möbel zu wirk⸗ 
leh neligemhh niedrigen breisen. 
Ein soſcher Lieterant ist dio Eirma 2 ü 
u6. deren lnhabe, M.eiber 2 ahrigen, Damen braune ei e. „154.—. Damen⸗Leber⸗Schnülrichuhe 
jahrenden Tälgkeit in der NModei⸗ erren⸗Vor⸗Stiefel 110.— uſw. jolange Vorrat. 

1 , Die Füme aet, E [Tranne und ſchwarze Ainderſhrh⸗ in großer Auswahl ſehr prelswert! 

0e Eügec h ue ccüsdes, h Dn mi SSdelI.- von 17.— 
Spelse-, Hlerren- ünd Schlafzimmern. (e 
(lub-Garhituren, sowie hanzen G& — 

brautaus- 0 Langebrücke 20 
E Gegrundet 1879 

415” 

Vohnungs- Einrichtungen, Schuh⸗ 

Wer daher Mabel draucht oder z2u 

EOOO Oee6eshses 

Schuhwaren. Verkauf, 
Senſationellſtes Angebot der Saiſon! & 

Durch größere Einkäufe bei erſten Häuſern iſt es mir gelungen, Warenpoſten in 
nur bekannt erſtklaſſlgen Qualltäten zu erwerben und ſtelle dieſe von Montag., ů 
en 2. Mai, morgens 8 Uhr zum Verkauf.     

    

      

   

  

    

    

  

    Einige Beiſpiele meiner großen Leiſtungsfähigkeit: 
Damen⸗Lederſpangenſchuhe von 64.— an Damen welhe Spangenſchuhe —873—— 

    

    

ü 
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Oſ 

lietzen im Kricge 
Der Gotkteslästcrer 

— Volkswacht 
A 

  

  

  

Vorwärts⸗ Bücherei 

    

Mutlertrrr 3.—. 
Vetschrohenes Vel.... 4.30 
Der Ausweggzz —. 3.— 
Der Morgem graurtr.. . 3.— 
Erzgebirgisches Volx . 3.— 
Das Land der Zukuntt . 4.50 
Die Marketendetin 3.— 
Der Pariser Uarten. 4.50 
Prinziplenteter „4.50 
In den Vod getrichben. 4.50 
Heiteretel ·2„* 6.— 
Kriegslahtten 3.— 
Nuckelll 3.— 
Vom Waisenhaus zur Fabrik, 

  

Verbtechergeschichten 
Erwecet 

Zu habeu lia de:;   m Spendkeus 5 und Paradtespasse 32. 

Y 

  2   

  

(s5! Hosen- Unzug- 

    

       
   

öbelfabrik Eltermann & Co. 
Verkeufsrkume: 3. Damm Mr. 2 und 16. 

Stattungen, Bureau- und Kleinmöbein., 2 warenhaus 

kanlon beabsichtigt un dir gerade 2 

S255‚‚‚Dsecssss, 

Daletot- 

jetrt möplicho, schr gönstige Kaol- 

Ulster- Stoffe 

Lelegenheit ansnutzen will, besich- j 

Westen- 
Kostüm- 

Ohne Rilcksicht auf den fatsächlichen Wert habe ich die Preise 

K 

  

Veder Bezicher des Komnmentag ꝛum Betrirhs- 
Fütegesetz von Dr. Geord Flatov brauch: 

such den soeben erschlenenen 

ö iige vud pröle auf alle Fails ganz 

ů 

i 
2 

KXommentar 5 lief herabgesetzt, so daß selbst für weniger Bemittelte dle 
* 

* 
2 
2 

unvetbindlich die bülixen Prelse Ser 

Möglichkeit zur Ansckaffung von ersiKlassiger Qualitätsware gegeben ist. 
＋½ der Verorduung betrertend MHabnahmen 

rerenuber 

Betrlebsabbruüchen 
und Stllegungen 

oeher dor AfAHGUESanYeIAU 

Lnentbehrlich 
L(urEerriebsTäte,GevefkKschättletne- 
norden Arbelrgederu. Arbeitnehmer. 

FPreit 1,50 Mark und auuσ Teueruntszurchlag 

Buchhandlung Volkswacht 
Am Spendhaus 5 u. PatatliesResse 32 

D alil Ritzka, Tuchgroßhandlung ; 
Juakergasse 12 a Gwischen Breitgasse und Markthalle). 

(41¹/5   L
o
e
e
e
e
 

  

Ueeeeeeeeseeseeeeuseeseeeeeeeeeeeeeeee2 im 

  

   

   

  

Kein Laden! Haufen Sie im 

   
Reine Spelen: 3 auſebnens 

Dth. ſpottbilig. Verteleb 

Hellige Geiſtgaſſe 44, 1 Tr. 
neben Caſc Kaiſerhoß (4191 

Einen großen Poſten 
öetrenanzüge eenter 

Llau u. Lemüftert. Eriaß ſüt . 

310.—, 10.—, 3.75— Ml. 
gerrrr· Soſer vub, 2 

6— 0 u. 105.— Ni. 

.— —, 105.— 

Vg Bil Wed. wauheDer⸗ 
Farden prima Qualität, vieher Pe. 50. MR. 

ichi Lurcſhaezs 50 Mi. 
Herren⸗Paletots, Weſſten ufw. 

zu EAIIAi E Preilen. 

  

ETLigtttrerker W, Hpho 
7eD Ab Danzig ſetlen Mtttwach u. Sonnabend vorm. 10.30 Uhr. Ab Zoppot bur del gantsgem Watten vorm. 1 1.30 Uhr. Ab 

Fahrkarten- und Bettkanenverkaut: Mordcdeuntscher LIOyGd, Nedertassung Danzig. 
ferner Baltropa, unternatlionales eise- und Verkehrsbüro 6. m. 3. Hla. Danzig. Grnes Lor. — Telegr.-Adr.: 

Suylnemünde Extrazuge nack Berlin. 

Hlohes Tor, Tel. 1777. 

Baitrana. — Taleion 1245 
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YVAEAEL-FAENIX 10000 

E. Schmidt NachfIi. 
Fubrix · Niedoriage 

DAN216 Danꝛig-Schidlit 
Rüihm Nr. 16 Telefen 227 Karthäuserrtr 118 Tefetons7ä? 

Hahmscher 
iꝛt rein und gekachelt und erfreut sich wegen 
veines Wohlgeschmackes eines regen Zumruchs 

  

    

Amlhe Veäamntmahmen. f    Ausgabe der neuen Nahrungshauptharten. 
Bon Diensfog, ben 8. Mol 1921 ed werden dit wuen 

    

Raſerne Herrengorten, Mittekelngemg. Iimmer 77: 
Burburaholpital, Varbatakirchhoſl. Baſtion Elnborn, 

Alttof, En der grülnen Brücke, Un der Kubdrücke, An der 
neuen Mottiau. Barbarugaſſe. Blelbof mit Kämpe., Brehen⸗ 
bachſtraßt, Kiclgroben, Birrhoten. Münchengaſfe. Engl. 

   

Dr. Seahabſtraße, Kalkreulhfroße, Klein Sei⸗ 
badſtrahe. 

Ellichetlland, Evangel. Anabenſchule: 
An der Schönfelderbrücke, Boiltengaſſe. Grauer Weg. 

Orundgaſſe, Zeſuitenſchanze, Neuweinberg, Rabauneufer. 
Schult 51. Albeecht: 

  

D„. Aüspahn aetefit, an die Einwohnerichaft ausgegeben, Damm. 
e Ausgabr ert teilmeiſe ! di 

S euewesie on ubßmin Veben Serh. W muncevtou sohun (äonva eeshHumu, e Mirdel Man gertctrten Hiitsousgabeſtehen. Große Molde, Altt Sorge, Brunnengang, Püpelkau Danzis, den 29. Aprll 1921. (4103 Zur Bermridung umüten Eudrenges iD ben Uusgabe- Kleint Molde. Lirchenwetz, Oberſtrohe. * ver Maglſtrat. ſtellen merden die Strahrn und Stabdttelic nachrinander an 
deftimmten Tagen auſoerufen. Pie Bepölkerung wird brin⸗ 
gend »rſucht. dir defanntgegedenen Abthelungsloße inne⸗ 
zubalten, Kür Haushaltunßen. die en der Abhelung on den 
befunntgenedenen Tagen aue triſtigen Gründen verhindert 
ſind, werden bejonbert Tohe angelent werden 

Bel Abdolung der ncuen Nahrungsdaupttarte iſt die 
teufonde Nabrungsdauptkarte vorzulegen, ſowit bos von ben 
keiner Sett von den Hausholtungsrorſtänden ausgtſtenlten 
gelben Husweiſen abactrenme Kontrollzeichen. Bon der 
Nohrunesbaupffarh wird zur Kontrollt dit Warke Nr 60 
abtelrennt gate 80. 

Iae Austzabe neuen Nabrungshauptkarten ertolg: in 
ken Musgabeſullen m Danzig. Longſubr und Neufahrwaſſer 
in ber Lall non 8—1 Udr potmittags., in Bröſen non 9—1 
Uhbr, in Heudude von 6—1 und Sl. Albrecht von 1125—5 
Uht nochmittars 

Es liegt im eigeren Inicrelit des Bublltums, die Rah⸗ 
unnshauptkarten von den Aurpabeſtellen ſchon in den 
Mortrnftunden in Emplang zu nebmen. de erſahrungr⸗ 
Ppemäß in en Nittagsitunden ein ftorker Undrong entſtcht. 

Ke werden gunächft obteſertigt: 
am Dirdvslacg, den 3. Mot in der Husgabehrlle: 

Sewerbeſchulr, An der zrohen Mähie: 
Altes Raß. Am braufenden Waffer. Am General⸗ 

kommande Um Büttelhof. Beutlergafft, Bootsmannhollt. 
Brocktylengafle. Büttelgaſſe. Pominikswall, Altſtädt. Graben. 
erhbenfabet ur. Flülgel B. Eing. Pongeupfuhl Zim. 9 u. 10: 

Um Berge, Am Leegetür. Am Trumpfturm, An der 
Mennonitenkirche, Ankerichmiedegaſſe, Berholdſchegaſſe, Bi ; 
ſchofsbert. Dienertgaſſe. 

Congfuhr. Tuenhalle Anabenſchulc: 
Abtau Leipzig. Khornweg, Am Sohanttieberg. Alie Syi⸗ 

chaukolome, Aithofweg, Baumbachallee. Birtenaller, Bren ⸗ 
tauerweg. Union Nbüllermeg, Bahnhofftraße, Därenweg. 
Blumenſtraßhe. Brunshöſerweg. 

Neutabrwaſſer. Madchenſchule. Saſperſtrahe: 
Elbrechttrahe, Bergſtrahe, Aahnhofſtraße, Bahnwörter⸗ 

Dous Neufahrwaßßer, Blieſenſtraße. Eintrachtſtrahe, ſriſcher⸗ 
ſtrode. Kreunblchaftsſtrahe, Hafenſtrahe. Käfergeng, Votſen⸗ 
weg., Kteine Straße. 

Btößen, Skrandthotel, Auguſtaſtraßze: 
Um Strunde., Auguſlaſtrode, Cecilienſtraße, Conzehrahe, 

Danzigerſtraßhe, Glettkauerſtrabe, Helderſtraße, Qungitrahe, 
Kanferſtrahe. Konrubsbammerſtraße, Kullingſtraße, Kurze⸗ 

   

  

Marhenfreie Ubgabe von Magernäſe. 
In lämtlichen Käſegeſchäften wird z. Zt. Magerkäf⸗ 

markenfrei abgegeben. Wiederverkäufer erhalten benötigt⸗ 
Mengen bei den Verteilungsſtellen Valtinat, Longfuhr umd 
Bardaragaſſe. 

Danzig, den 27. April 1921. (4197 

Der Magiſtrat. 
  

Die Moler- und Auſtreicherarbeiten im neuen Zeughauſe 
werden in öffentlicher Verdingung 

Monkng, den 9. Mal, vorm. 10 Uhr 
vergeben. Angebote ſind im Baubureau, Neugarten 281, 
einzureichen. 

Die Bedingungen ſind in der Hochbaugeſchäftsſtelle im 
Ratbauſe in der Vanggaſſe, Zimmer 32 gegen Erſtattung der 
Schreibgebühren erhältlich. 

Danzis, den 28. Aprll 1921. (4199 

Der Magiſtrat. 

  
  

arztlich empſohlen gegen: Lerbrror 5nů en, Mütieteingang. Iimmer bo: öů Wieggafke. Abeboryaßfe, Aumobengatfr.A — Brugt. flabe, Kushtabe, Neutabrmaſserweg, Mordfrroße, Vinorius Gicht, Hexenſchuh Baßtion Auelprung, Battion Gertrud. Voltvn Kaumchn. trabe. Südmaßt, Weibhelftrahe, Bahnbof Salpe, Glas⸗ 2 Valtion Keſßel. Baſtion Ochs, Baitlon Roggen. Beſtion Well, püttenweg, Königobof. Rheuma, Nerven⸗ und Brandgaſle. Erichsgong. Heubade, Albrechtn Hotel: Iſchias, Kopfſchmerzen. Müädcheuichulr Foultztaben: 
Um Dakobstor, Am Aarobswall. Am Holzraum. Am 

Oluwucrtyr. Um Sande. Am Spenbhaus, Am Stein, An der 
großen Mübte.   Am Druchbruch, Alter Voſtweg, Anterſtroße., Charlorten⸗ 

ſtraße. Dampibootſtraße, Dornſtraße. Dammſtraße. Do:ſch⸗ 
ſtraße, Weichſeluſer, Dünenweg, Forſtgut Rieſelield, 
Förfterei Heubude. Flunderſtraße, Genoſſenſchaftsſtrahße,   

    

Togal ſtillt prompt die Schmerzen, 
ſcheidet die Harnfäure aus und geht direh zur Wurzel des Übels. 
Keine ſchädlichen Rebenwirkungen. Kliniſch erprobt! In allen 
Apotheken erhälilich. (124 

  

  

  
  

heutigen ſeht niebrigen Tagespreiſen liegen. Wir haben von dieſen Käufen große 
pPoſten abgenommen und bringen in den nächſten Lagen und Wochen wieder 
als führendes großes modernes Kaufhaus, das auf den Prinzipien: Reellitat 
und Qualitat aufgebaut iſt, neue, niedrige preiſe, die maſigebend ſind. 

Unſere nachſten Rngebote beriangen deshalb Ihreé Rufmerkſamkeit: 

Warten Sie und prüfen Sie 

    

Für mehrere Millionen 
—* hat unſer eEngros⸗Einkaufshaus auf der Frankfurter eſſe und an den Berliner Tägern „ 

in der Hauptſache Daschſtoffe, Wäſche, Taſchentücher, Korſetts, Leinen-⸗ und 
Baumwollwaren, Bett⸗ und Wäſcheſtoffe, liſchzeuge, Hauswäſche, Kleiderſtoffe, 
Seidenfſtoffe, Sardinen gekauft, und 2war Zu Preiſen, die teilweiſe ꝓeit unter den 

  
———ꝛ—.— 

 



Danziger Nachrichten. 
Das Malfeler⸗Platzkonzert auf dem Hanſaplatz 
veginnt um 2 Uhr. Das Orcheſter des Nuſikervereine wird 
tolgendes Programm zum Vortrag bringen: 1. Hoch die 
Freiheit, Marſch v. F. Schmidt. 2. Jubel⸗ODuverfüre von 
Ghr. Bach. 3. Dorſtinder, Walzer a. d. Operelle .Der 
arunerprimas“ v. E. Kalman. 4. Nereida⸗-Intermezo non 
NMorena. 5. Potpourri a. d. Op. „Die Fiedermaus“ pon 

Anſchließend 
Abmarſch des ſſeſlzunges, an dem ſich voll zählig mit lhren 

Unge · 

G5 

    b. Strauſt. (6. Marſetltaiſe. erfolgt hann 

Namilien zu beteiligen, Ehrenpflicht aller Urbeiter, 
tellten und Beamten iſt. 

Aille Arbeltsloſe und Strellende 
ouen/ fönnen dre ** 

dempelknrire *2 0 ü 
abend abend im Marterburrau uimm ?. 4 Tx., ober Sonn⸗ 

vonnittag von-Moui? Uht bemnSteppuhn, Schidlit, ent⸗ 
lennehmen. 

  

          
   

      
         

un die Derttauensleule des ſozlaldemokratiſchen vereins. 
Alle Vertrauensleute und die Feſtkommiſſions⸗ 

mithlteder treffen ſich am 1. Mal, mittags 1 Uhr, auf dem 
Hanfaplatz zur Empfangnahme der Abzeichen. — Die den 
einzelnen Lokolen zugewieſenen Feſtkammiſfionsmiiglleder 
turkfen ſich vormittags 10 Uhr pünktnich in den Lokaſen. 
Hauptlokal Steppuhn. Dort trefſen ſich auch alle die tätihen 
Genoſſen, die ihr Lokal nicht kennen. 

Was darfft du am 1. Mat nicht vergeſſen? 
Du wirſt mit demonſtrieren, und das ſollſt du auch. Aber 

domit darf es nicht genug fein., Du mußt die Bewegung auch 
durch eine praktiſche Handlung fördern helfen. Wie wäre es, 
wenn du der „Volkoſtimme“ einen neuen Leſer zuführen 
würdeft? Wirkliche Aufklärung tut unſerem Volke vor allen 
Dingen not. Auſtlärung iſt die Vorausſetzung für jede Beſſe⸗ 
rungz. Das Parteiblatt, das täglich zu ſeinen vielen Leſern 
pricht, kann für die Aufklärung mehr leiſten, als der einzetne 
Genoſſe und die einzelne Genoſſin es vermag. Cs lelſtet 
logar mehr als der glänzendſte Verſammlungsredner, der 
doch mur gelegentlich zu ein paar hundert oder tauſend Hörern 
pricht, während in ber Zeitunt täglich viele zu den Leſern 
ſprechen. Deshalb iſt die immer flärkere Verbreitung der 
Volksſtimme“ von ſo großer Wichtigkelt. Wer das Partei⸗ 
blutt fördern hllft, leiſtet unendlich viel für die Förderung 
unſerer ganzen Bewehung. Sieh dich deshalh um: im eigenen 
Hauſe, unter Freunden und Verwandten, unter den Berufs- 
kollegen, ja ſelbſt unter gänzlich fremden Menſchen kammſt du 
für die „Volksſtimme“ ſicher einen neuen Lefer finden! 

  
  

Heute noch auf ſtolzen Roſſen 
Der Genat erläßt eine Betanntmachung, die von Sahm und Dr. 

Dfb unterzeichnet die Uebernahme der Magiſtratsgeſchäfte wie 
81 ankündlat: 
„Gemäß Urtitel 62 und 118 der Verfaſſung übernimmt der 

Senat vom 1. Mat ab die Geſchäfte des Magiſtrats. Er tritt dann 
rechtlich ſowohl der Stadtverordnetenverfanimlung gegenüber als 
au- b, an die Stelle des Magiſtrats. Die Beamlen der Stadt 
bleiben in ihrem Amt und ffihren ihre Geſchäfte weiter. Ihr 
Rechteverhaltnis bielbt Wie Cuſch ebenſo wie dasſenſge der An⸗ 
geſtellten und Arbeiter. Die Geſchältsſtellen der ſtädtiſchen Verwal⸗ 
lung bleiben beſtehen, ſoweit n f Aenderungen beſonders verfügt 
werben. Wo in bin Dezernaten durch den Wegſall dek Magiſtrats 
eine Aenderung notwendig wird, gehrn den Geſchäftaſtellen dar⸗ 
uber Unordnungen zu. Die Geſchäftöſtellen führen ihre Vücher, 
Wiehr und Akten fort, ſoweit nicht etwas anderts augrordnet 
wird. 

Die Mnh, Wen PemtNiſpd, fällt ſort. An ihre Stelle kritt die 
Degeichnung ⸗Der Henat' mit dem Zuſatz „Verwaltung der Stadt⸗ 
genieinde Hanzig, oder mit einem den engeren Geſchäftskreis der 
Hadtiſchen Verwaltung bezeichnenden Zuſatz. 

Nach Artikel 68 der Giüü iſt die Stadtgemeinde eine ſelb⸗ 
ländige Kommune mit eigenem Bermbgen. Paraus folgt. daß das 
Rermogen der Stadt ſowir ſämkliche Einnahmen und usgaben 
nit denen des Staates nicht vermengt werden dürſen.“ 

Der Benat hätte beſſer getan, ſich in dieſer Bekanntmachung 
nicht auf dle Beſtiminungen der, Verfaſſung zu berufen. Es iſt 
üum mehr als einmal nachgewieſen worden, daß ſein Norgohen 
inter Mihachtung aller Verfaſſungsbeitumungen erſolgt' iſt und 
inen ungeſetßlichen Willkärakt daritellt. Dem Senat ſollte bei der 
nun erkolgten Nerahichiedunn des Magiſtrats auch ſein bevor⸗ 
tehendes Schichſal ein wenig zum Dewußtſein kommen. 
Ach wir bald, ſchwindet Schönheit und Geſtatl.“ 

     
  

  

Der Volkstag 
noahm geſtern zu einem Geſetzentwurf zur Abanderung des 
Gewerbegerichtsgeſetzes und des Geſetzes betr. Kaufmanns⸗ 
gerichte Stellung. 

Abg. Senftleben (Dtnatl.) trat für die Herauft 
Gehaltsgrenze auf 30000 Mart ein. 

Bom Abg. Kuhn (Dt. P.) wurde dagegen der vollſtärdi⸗ 
gen Beſeiligung der Gehaitsgrenze das Wort geredet. Gen. 
Spill bemängelte u. a. auch die unklare Faſfung der Vor⸗ 
age und trot für Weiterberatung der Geſetentwürſe im 
Ausſchuß ein. Abg. Kurowski (3.) ſprach ſich für die 
Zulaſſung der Rechtsanwälte bei den Gewerbr⸗ und Kauf⸗ 
mannsgerichten aus. Die Vorlagen gingen an den Rechts⸗ 
atsſchuß. Anſchließend wurde die Vorlage anf Erhöhung 
er Poſigebühren verabſchiedet und veröffentlichen 

air die wichtigſten Beſtunmungen des neuen Larifes an an⸗ 
derer Stelle. Weiterhin mwurde ein Antrag an den Senat 

i Neuregelung der Ortsklaſſeneinteilung für das Gebiet 
des Frelſtautes angenammen. 

Der Geſeheniwurf über die Regelung des Unterrichts der 
volniſchen Minderheit wurde dem Unterrichtsausſchuß über⸗ 

ieſen. 
Ein Antrag des Wirtſchaftsausſchuſſes, der ſtrengſte 

Reſtrafungen bei Höchſtpreisüberſchrei⸗ 

sotzung der 

   

  

  

  

tungen fordert. wurde ohne Ausſprache ange⸗ 
Vommen. 

Das Hau⸗ t ſich darauf auf Freitag nächſter 
   

Woche, nachr 3 Uhr. Die miichſten beiden 
ſollon hauptſachlich der Etatberutung gewidnnet ſein, 

— 

  

    

Die Erhöhung der Poſiyebaähreu. 
Der Voltstog hat geſtern die Senatsvorluge über die 

erhöhten Poſigebühren widerſpruchelos vrrabſchiedel. Der 
beſchloſfene Tarij, der mit dem 1. Moal, in Kraft ircten ſoll, 
bringt eine Gieichſrellung der Vortofätze mit dem neuen deut⸗ 
ſchen Tarif. Für die Folge würben mun zu zahlen ſein: 

Für die Voſttarte im Fernverkehr 40 Pf. Cen NTr! ef 
bis àu 20 Gramm iſt im Fernvertehr mit einer Gebühr von 
60 P. belegt, bei einem Gewicht über 20 bie zu 100 Groumm 
mit kid Pl. und bei einem Gewicht von über 100 Gromm äbis 
230 Mramm mii 1.2% Mt. öů 

Die Druckſachenkarte foſtet 10 VI., die Druckſoche 
bie zu 50 Gramm 15 Pf., über 30 Gramm bis 100 Grammn 
30 Pf., bis 250 Gramm 60 Pf., bis 500 Gramm 80 Pf. und 
bis zu emem Lilogramm 1 Mt. Anſichtstarten mit nicht 
mehr als ſünf Worken Tert werden ols Druckſache befördert. 

Die Paletgebühr iſt in vier Stufen zu je füinf 
Kilogramm gegbedert. Sie beträgt in den vier Stufen 3, 6, 
12 und 18 Mk. 

————. me— 

Der Wille zur Macht, 
der die arbeitenden Schichten aller Vänder beſeelt, ů 

muß am 1. Mai 
einmütig alle Arbelter, Angeſtellten und VBe⸗ 
amten guſammenführen, die eine Nenorbnung der wirt⸗ 
ſchaftlichen Verhältniſſe erſtreben. Auch die Frauen, die 
om ſchiéerſten unter dem Elend der profttkapitaliſtiſchen 
Wirtſchaftsordnung zu leiden haben, miiſſen vollzählig ver⸗ 
treten ſein und dazu beitragen, daß die Forderungen der 
internationalen Arbeiterbewegung 

in eindrucksvoller Demonſtration zum Uusdruck 
kommeyl 

Sammelpunkt mittags 
Uhr am Hanſaplah. 

Admarſch des Feſt⸗ und Demonſtrationszuges von dort. 
Nachmittags von 4 Uhr an in den Lokalen Derra, Neu⸗ 
garten, Steypuhn. Seoger und Friedrichshaln, Schiblih 
gKroßes Vylfsjeſt. Jehlanſprachen: Adolf Vartel, Dr. Bing, 
Ir. Grünhagen, Dr. Zint. Konzert, Geſangsvocträge uſw. 
Vones Uhr an großer Feſtball. 

    EEEEIU —     
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Bei Poſtonwelfungen bis 50 Mk. ſind 50 Pf. zu 
entrichten, über 50 bis 25% Mk. 1 Mk., bis 500 Mk. 1,50 Mk,, 
bis 1000 Mk. 2 Mk., bis 1500 Mk, 3 Mk. und bis 2000 Mk. 
Mark. 

Im Poſtſcheckverkehr treten folyende Aende⸗ 
rungen ein: Für eine Einzahlung mit Zahlkarte bei Be⸗ 
trägen bis 50 Mk. ſind 25 Pf. zu entrichten; bei Beträgen bis 

    

500 Mk. 50 P., bis 1000 Mk. 1 Mk., bis 2000 Mk. 1,50, bel⸗ 
mehr als 2000 Mk. 2 Mark. 

Für jede Auszahlung iſt eine Gebühr. von ein Zehntel 
vom Tauſend des im Scheck angetzebenen Betrages zu ent⸗ 
richten. Für jede Barauszahlung durch die Zahlſtelle eines 
Poſtſcheckamts, ſowie für bie Ueberſendung eines Schecks 
durch das Poſtſcheckamt an eine Poſtanſtalt und für die wei⸗ 
tere Behandlung des Schecks bei dieſer wird außerdem eine 
feſte Gebühr von 30 Pl. erhoben. 

Di! Telegrammgebühren bei gewühmichen Tele⸗ 
grammen betragen für jedes Wort 30 Pk., mindeſtens aber 
3 Mt. Preſſetelegramme werden zur Hülfte dieſer He⸗ 
bühren befördert. 

Weitere Jahrplanänderungen im Vorortverkehr. Vom 
1. Mai ab ſind auf der Streke Danzig-Goppot ab 
Danzig der Morgenzug Nr. 408 von 6.55 auf 5.55 morg. 
varverlegt, der Nachtzug Nr. 474 non 11.20 auf 11.40 nachts 
ſpäter verlogt, außerdem noch ein letzter Zug Nr. 496 um 
12.25 nachts ab Danzig hinzugekommen. Ferner verkehren 
die Jüge 2.0 und 3.10 nachm. fortan täglich, dagegen fällt 

  

der Zug 3.20 nachm. ſort. Ab Zoppot iſt der Morgenzuß 
Nr. 411 von 7.25 auf (6.25 vorperlegt. neu hinzu kammt Zug 
üs um 12.55 nachts, und der Mittagszug 2.40 vorkehrt 
ſortan tüglich. 

Auf der Strecke Danzig—-Neufahrmaſſer iſt der 
letzte Abendzug Nr. 894 von 10.45 auf 11.41 ſpäterverleht. 

Wiederaufnahme der Arbeit im Haſen. In Vröſen ſarrd geſtern 
unter kreiem Himmek eine Verſammiuing der ſtreikenden Haſen⸗ 
arbeiter ftatt. Es wurde Bericht öber die geſtern unhitta) mit 
dem Senat geführten Verhandlungen erſtatiet. Danach hat der 
Scnat ſich bereit erklärt, die Wünſche der Huſenarbeiter in jeder 
Hinſich: zu unterſtützen, insbeſondere aber habe der Senat den 
olniſchen Beamten das Recht der Epelutive im Jaſen obge⸗ 
prochen. Während der eine Teil der Verfammlung ſich mit dem 
Ergebniſſe der Vorhandlungen zufrieden gab, verhielt ſich der andere 
Teil ablehnend. Die Abſtimmung ergab zunächet eine Mehrhett für 
Fortſetzung des Streils. KAlt eindringlichſt Wn hingewieſen 
wurde, daß die Erklärungen des Senats den Wünſchen der Ar⸗ 
beiter entſprächen, ſo daß kein Grund vorliege, weiter im Ausſtand 
zu verharren, fand nach längeren lebhaften Frärterungen nochmals 
die Abſtimmung ſtatt. Diesmal ergab ſich eine Mehrheit für Auſ⸗ 
nuhme der Arbeit. Damit ijt der Streik der Haſenarbeiter beendet. 
Die Nubeit iſt hente früh wieder aufgenommen worden. 

Stadikyealer Danzig. Sonntag, den 1. Mai, abends 
6% Ubr (Dauerkarten haben keine Wültigteit! — Gaſtſplel⸗ 
preiſel): Dopeplgaſtlpiel Kammerſänger Otto Goritz vom 
Metropolilan Opera⸗Hauſe in Neuyork und Hans Batteur, 
Vertin: „Carmen“., (Don Joſé: Hans Batteux; Escamillo: 
Otto Goritz.. — Montag., den 2,, abends 7 Uhr (C 5): 
„Peierle“. — Dienstag, den 8., abends 7 Uhr (D 1): „Die 
kolle Komteß“. — Mittwoch, den 4., abends 7 Uhr (E : 
„Fuhrmann Henſchel“. — Donnerstag, den 5., abends 7 Uhr 
(Dauerkarten haben keine Gültigkeit): Zum erſten Male: 
„Mons Liſa“, Oper in 2 Akten. Dichtung von Weatrice 
Dovsky. Multt von Mor Schillings. — Freitag, den 6. abds. 
7 Uhr (A 2): „Fra Diavolo“. — Sonnabend, den 7., abds. 
7 Uhr: (S 2): Zum erſten Male: „Der Arzt am Scheideweg“, 
Komödie in 5 Atten von Berkard Shaw. — Sonntag, den 
8. Mai, abends 7 Utr (Dauerkarten haben keine Gültigkeit): 
„Mona Liſa“. —. Als lehte Opernneuheit dieier Spielzeit 
geht Donnerstag, den 5. Moi „Mona Liſe“, Oper in 
2 Ukien von Mar Schillings in Szene, Die Titelpartie ſingt 

    

  

Eräulein Hilde Bcumahn, die männlichen Hauptportten merden von den Herren euu Bergmann und Frih Stein 
gelungen, Dleemuſikatcie Leltung fiegt in Händen des 
Herrn Kapelmeiſter Orꝛo Sriberg, Herr Oberſpielleiter Vriſcte Jetzt bas Werk in Szere. gür das Schauſplel find in Uaorbereitunn geurmen .Der Arzt am Scheibewen“, Komödie in 5 KAkten von Wer Shaw: „Der Wettlfauf mit 
dem Schalten“, Sthouipitl in 4 Alixn von Witbelm von Scholz: -Wallenſteins ven Schiller und Die Mauſe· Euie „bchwank in 3 en von Hans Vachwit und Haus urm. 

    

    

    

Die Eröffnung des Autobus⸗Verkehrs. 
Tie Aktiengele AIt uns t⸗ 

ů Mie nugekünd! 
zig und h 

  

       

   

  

   

  

tomit der 
ben vorlöuſig ein 
vereltung für Ver⸗ 
Len äfür Wochen⸗ 

     
ſonen⸗ und Ge. 
iuge iſt Aactte 

Ab Nanz nuptbahnhof nach Heubude: 6,43, V, (0. 
11,40. 1.00, 4.30, 6.—-L. 

Ab, Tanzig-Mlchlannendrücke nach Geubudt: 3., 
72,50, l. 18. 2.7K. 

Ap Heubude (gaiſer⸗Gichc) nach Dangig: (.8, 7,28, S.25. 
20.95, 12,25, 1.48. 2.4B5, 4.10, 7.0,. 

(Die Fahrzeit betränt aul der rile Hauptbahnhol—Heubide 
K ubude 20 Minuien. 30 Mittulen und 2zulicht⸗ 

ider Strecke 2 opnot ſind vorlüuſig holherve 
raäriten vorgtie „ Tangaih-Käauptbahnhof dit 

5 25 10 Rurhaus 5 uhr und La (ahnittags und ab Zoppot ö und 
Las Uhr. 

Weitere Nachllahrten nach Joppe. und von t Gedarf. 
Ter A. 5n wuird 15 ſinv foihentnr Svbbot rac ů 

ir Kahrpreiſt kud folgende: Donzi, E Naiſer· 
Gicht) 5 Mark: Miicklannrnbr Hr.-Veuhude aiſe 
Marl; Hauptbahnhof Lanzig⸗—Heubude 1 5 Ait.; Mi 
— Heuthude 1 2 Meart; Panpibahnbof—Milchtannendrück 1 Mark. 
Aehnerkarten botten, Tanzig Hauptdahn -Seubude 
25 Mth) *b Mart; Miichlannendrücke—Heuͤhude (Kalſer⸗Ciche) 
arf. 

Fur die Strecke Dangiga— Zoppot leinſache Fahrt): Dan⸗ 
Aig.-Zoppot l,) Mark; Lenzig--Lanhßahr 3 Rark; Poot S Hart⸗ 
E.,Mart: Lonmhuhr—-T Aiva 3 Mart: Langſuhr.—-Zoppot Nurk: 
-Ilda--Jorhot 3 Mart. 

Mach I hür abents vis 5 Uhr morgens wird ein b0 prozenti· 
ger Auſſchlag erhobrn. 

Für die Strecke Tanzig⸗Heubude werden Arbelter. und 
Schültrtarten aurmgeten fie umfaſſen 1 rten Wgaſfer. 

an Merktagen gültig. Die Preiſt Tonzig— . Palfer⸗ 
Ä 5 annenbrücke Heubude (Kaifer⸗Eiche) 25 

‚ Auenbnbe 1 20½ Marf. 
r Ubefindet ſich auf der Heubuder Straße, 

ker drrCinxmündung der blimrot⸗Strahr in die Heu⸗ 
buder Straße. Pie Arbeiter⸗ und Schälerkarten werden nur E 
Koeſdwinigung des Arbertnebers bezw. der Schule au⸗ n. Ple 
werden erſt iim Lante der nacnten Woche zum Vorkauf gelangen Lon⸗ 
nen, um vom L. Mai ab in Renutzung genvommen zu werden. 

Der Petrieb ſoll ſo ausgebaut werden, daß noch in Webed Eaiſon 
zwiſchen DRns oprot tin halpſfündiger Schne lehr einge⸗· 
richtet wird. Die obengenannten ffahrzeiten und Fahrpreiſe 

    

   
   

     

    

     

  

    
       

nur als vorlänſige zu bezeſchnen, die endgoltigen Feſtlehungen 
Rerden in allernächſter Zeit im Anzeigenieil unſerer Zeitung ver⸗ 
öſfentlicht werden, 

  

Stodttheater Danzig. Um kommenden Sonntag findet ein 
Doppelgaſtipiei der Herren Kammerfänger Otto Gvvitz, N. 
und Haus Hatteux, Gerlin, in der Bizetſchen Ster „Carmen“ 
Herr, Goritz ſingt den Ebcamillo“ und Herr Batienz den Don 
Noſé. WDie Porſtellung wird bei Gaſtſpielpreiſen Legeben. Dauer⸗ 
karten haben keine Eurltigkeit. 

Scala-Lheater, Das Scalatheater eröffnet am 1. Mat 
ſeine 1. Sommerſpielzeit. Es iſt der Hirektlon ge⸗ 
lungen, zu einem Gaſtlplel Direktor Hauſchildmit 
ſeinem Enſemble zu gewinnen, welches aus ſelnen Gaſt⸗ 
ſpielen in Schweden, Peutſchland, Oſterreich und ver Schweiz 
beſtens bekannt iſt. Die berühmte Fllmſchauſpielerin LIa 
Fein., deren Filme auch ſeit kurzem mit größtem Erfolg 
in Amerika lauſen, wirkt unter andern in einer der Hatipt⸗ 
rollen mit. Robert Bronsgeert, der bekannte Berliner 
Opernſänger, Delma Wied vom Operettentheater in Grag, 
Ellen Erſen, der Komponiſt und Schriftſteller, Hansr 
Ernſt Donner.-ſowie der ehemalige grobherzogl. 
Hofſchauſpiéler Mar Schildau, wirken in dem urkomi⸗ 
ſchen Luſt⸗Opereitentrauerſpiel „Der tote Otiokar“ in den 
Hauptrollen mit. Unter andern iſt noch das bekannte 
Tänzerpaar Lore und Ley mit ſeinen grotesk akroba⸗ 
tiſchen Tänzen zu erwähnen. Es ſind neue klelne 
Sommerpreiſe eingerichtet, der Vorverkauf findet im 
Deumahaus ſtäatt. 

DOie deutſche Paßſtelle iſt für die Abfertigung des Publi⸗ 
kumms vom 1. Mai ab an den Wochentagen von 8—1 Uhr 
vormittags geöffnet, an den Sonntagen für dringende Fälle 
der Not (Todesfall pp.) von 11 bis 12 Uhr vormittags. 

Ohra. Die Parteileltung der S. P. D. Ohra ruft zur 
zablreichen Beteiligung der im Etablifſement „Oſtbahn“ vor⸗ 
geſehenen Malſeier auf. Am 1. Mai wird von 4 Uhr nach⸗ 
mittags ein großes Gartenfeſt unter Mitwirkung von 
künſtſeriſchen Kräften, Geſangverein Lledertafel⸗Ohra, Turn⸗; 
und Sportverein Fichte⸗Ohra⸗Stadigebiet und der Arbeiter⸗ 
Jugend⸗Ohra ſtattfinden. Die Feſtrede hält Volkstags⸗ 
abgeordneter Genoſſe Artur Brill. Kinderbeluſtigungen, 
Brillantſeuerwerk, Fackelpolonüſe ſollen der weiteren Aus⸗ 
geſtaltung des Feſtes dienen. Alle Genoſſen werden aufge⸗ 
ſordert, für zahlreiche Beteiligung an der Malfeier zu werben. 

CIGUARETTEN 
kür OQualitäts-Raucher 

Walferſtandsnachrichtcehr äm J0ö. Mprif 188L.- 
beute 

       
  

       

arfiern beute geſtern 

Jatoſcheſt... ,e8 2,Lä] Dirſchan 1.94 2,02 
Wonha e Süie — 
Xborkn... 1,00 2,00 [ Schiewenherſt. 2,46 — 
Fordon. .76 - 1.92.[ Schönan D. P.. —— 
Uülmm. 1,72 ＋ 1,83] Galgenberg O. v. 2 — — 
Grandenz . ＋585 .- 1.38] Meuhorſterbuch. — — — 
Kurzebrak .. 2,4 234] Wolfsdorf.— —-— 
Montauerſpißze . J,74 1, Auwachs. 

iecke! i8s    

    

    
  

Werantwyortlich für Politik Dr. Wilhelm Bolze, für den 
Tanziger Nachrichtenteil und die Unterhaltungsbeilage Fritz 
Wevor, beide in Danzig; für die Juſerale Brunv Ewert 
in Sliva. Druck und Verlag von A. Gehl l. Cu, Denzig. 
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Licktbild-Theater 
Iu. Domm . (eor 

Loislpian vom 30. 8. bis B. 5. 21 
SSSSDDDDD 

Glanz und Elend! 
2. Teil von Moret, Ler Meister der Konne, 

Detektvdrame ſa 7 Ahter. 

Das Chamäleon! 
Datzktivschaaspiel in 6 Xüten mit Man Lands. 

Hanal Weisze — Neinhold Schünrel. 
EInISOen betst 

       

    

Varlete 

Iwarteg 
Aün Oleser Tor 10 

Eüeien Arthur l. &inschs 

    

Siadttheater Damig. 
DPirehtlon: Nudulf Schaper. 

Sonnabend, den à0., April 1f2I, abends 7 Uhr. 
Dauerkarten H I, 

Godiva. 
Dramo in 5 Akten ron Ram Fraun. 

In Wyent geheht van Ubeifpirllelter Hetwaänn Dir! 
Anlventlon: Amit Merner 

Perlonen wit behanni. Unde ib Ubr. 
Sonhlat, abende ti, Uhr, Dauernorten haben zeme 

Mültipnel. Wauſpieivrris. TDSeibaHRiel 
Ftammerlänçger Orto GWeriß vom Wettepeina, 
CSprru-Honlie in Neunnerk und Baus Potteur, 
Btrun -Carmen“, Groht Orer Wen 
Hans Ratteul, Estumile utp Gorit als 

      

      

    

    

    

     

        

    
    

  

    

      

    

    

   

    

   

  

Konditorei und Caſèé Mongen Sonntag, den 
     

      

     

    

  

   
    

     

  

öů öů 2 
Montag. 2. Mal, abend 7 Uüt Pavethatten (.! I[. MK 2˙i 

Pelerle. uilliiel. Miangt das 

Dienlug, 1. Mal, adende 7 Uüdr Pautrkarten 1. 
vie ꝛßhe Aomieh. Cocret-⸗ Eibfiapp G-roů Füumm 

Bösning, den 1 Mat, attnpbe Ei, lIßt. Raver⸗ E 

Larte Pabsa Kirt Gringden. Buet Mieie, *** MM%0 ebangl Heilige Geißtgasze 28 
MURHRPRerhs UU ů u 

Carmen D00 LDLSbBsel ben 192 —— 
öů Exrene Kondllorel. Vapglich trisches Gebick. 

leder, 5 
Dr. Angelos Lerbelas, Echte BHlere — Welne und LIkere erster Hkuser. 

5 Poncherr Scrstesdionrt Ä B-ies af Leu Eeen Sese Lerde erLusees 

Franz Romshn brees anntin 
7 hans Rene 7 sesn Kaiserhof Ppaulpaetzold-Truppel 

Heiliee Grisigasze 43. 
bls verten boamte Haclsdver clar Wvit 

Spnntag, den l. Mai 
Cissy rurns 

Wacnehmer Lönzabend 

    

   

      

    

  

   
   

  

   

Mtiüphe Oper 4 AxE vrr Gesrrett PIzet. 
Aummerlünger Oo Gorlb, ren Mettepelltan 

Dpeta Nypleln NWcherb und Haxs Bantenr, 
Waßhitiücloretht! Doppelgaßir'en 

Aii Gäh⸗ 
(Dun Mie, Hant KNetteuf Cie avlle, utes Gürig! 

Vbbopperpſteg Ibecter 
bruner Wimelie TRceier.) 

Tel, AU2 TGs. 208. 
Hesinet à Dlrekter Päul Banmmann. 
RUnyn. Leitung L.t, Sigmund Kunstesl. 

Me uie Vonnsbend. 30. AprU sprads ) Uhr. 

      

  

     

  

   
     

   

        

Kaufen Sie 

ereg- Iai Moabe 
HAU 
nur bei 

JRosenbaum 
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Hrras- Trio 
Willu Schenłk- Comp. 

29. Afbhrthck. Aut un Rensnrmer 

ä Jean Clermont     
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U foler- llisl ů ü——— ö Dairrtzrrer annsras Laumn — is w————— ‚ 
OretesendAbie. Mcen ve Hes, ů —, * WtBes;“ ů —— Breitgasse 128 / 9 Lelelon 212 

n Suntat, Mar.    Stimmunprz-LAnzt AIStrf Kinvier 

Unr ů VfVefSM Uuglch im HSUmAREU.Lang- Eer-dA 1.380 LDE L 2 

EIVe, Worheftags 10-5. Sunatog: 11-1 

„Förater-Christt“ , Therterbäre Os intergartens, 
V 
˖vVtanrelge scwie xämtiliche Reperaturen 

     

  

     

      
   

    
   

  

   

  

   

  

     

     

  

  

     

      
   

    

     

   

    
   

    

  

      

    

Eerneg. aenh Mxsi. Sonsanbetza in und außer dem Hause 

end Sanntag, den L. Ma. fg, 5 
üüſbendh 7 30 Lir- ů üGiee Noitcrei vorden prompt u. sachgemäß 

ru soliden Ptei⸗en ausgefuhrt 

  

     

  

E
E
 

    

     
   

    

   Möbel 
reell und billig lefert 

Davidꝰ/s Monelgeſchatt 

Ustagt. C„aben 
G Mry. 11 

   anpenin derühmt Opotventomitert ů 
Ferry Slekla gtoße⸗ Wüüeel Plano-Pobri H Pabtix u. Kontot 3 

ins dE Dpurt Der lUngtv Adüinf.- duf dem STelepnon 1893 anSãd Langgarten 101 

        
et» 16-Abran 

  Schaubudenplatz Korenwal:) 1 
Eröffnung Sonnabend 

den 30. April, nachmittags 3 Uhr 
Bit aul wellerte täallch von 2 Uhr nach ⸗ 

mitiagt bis io Uhr adends. 

＋* 

* 

Rech huh det Cccttsäilung 
EARU vAl hin dengen nuch aihen Rihiungen.       
  

Samtliche Bände ä 

Arbeiter⸗ Geſundheitebiblocheh 
wieder vorrötig. 

   

  

in nen Parterte-Raumen;: 

fien-Kunst-EBüöhne,Libelle“ 

       

   Prohtiſellbahn, Zauberthreater, Speßzlalitäten - 
ITdratexr, Raſperle-Tbenter, MAmertkaniſche 
Schankein. Rulſiſchts Melt-Raäab, Neroplan⸗ 
Flleg Zrppelin liener, Karulfells, Schieh · 

und Mürktidaden u. a. 
Staͤdtth enter Zop PoOt. Iu zab'rectem Biſue laden freunbllchſt ein 

Vovteilag, Von 1. MAI. abends : Ehr: 47• Die Unternehmer. 
Mein Leopold.““ ehehee%heeeeeeeeeeeeeesee 

notelamiger Hof Kaffeehaus Bürgergarten 

IDSArtorge. Mustk Ls, 

Saal, und Garten- Etabliſſement. — Inh.: M. Steppuhn 

4¹³7 

  

  
  

Buchhandlung „Volkswacht“, Kleine Anzeigen 
Am Spendhaus 6 und Paradiesgaſſe 32. 
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  im unserer Teltunu aind 
AEE blilig und erfolgrelch,     

  

  

  

Abonnement A. 

Demtag, den J. Ma;: „nMabn Leopold.“ 
Sbaetites R 141    
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* Jeden Donnerstag Jeden Sonr abend u. Sanntag 

ü ——— 7 5. Uhr- Cee Reunion Karthäuſer Straße 27 — Telephon 2457 

ü. Lach- Lach · mocerre Tanzvrerführungen zwanglosce ſjů pis Ba⸗ 7 ů ü tote ü 01 E Anenes: Korgros sä. Aelleites Verſammlungs⸗ und Feſllokal 
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der ſosialdemokr. Partei u. der ireien Gewerkſchaflen Lan ichεes Tasz-Opete ee-Herieske ars 

           

                
  

       

        
    
    
    
        

   
    

           
  

      
Travcripel in 4 Piſdern vos M. favas ů E onntags, abe1 Uhhr mittags: TVafelimusik 3 

VD Eaeen und Un der . 3 am Orte 
Iin Sah. 2. im Mmiimatet Wüis. EeAet Sl 
ber tatn Otpi LGAAWSG 7 u. MüürrAMA empfiehlt ſeine neu renopierten Räume 

HerasHεt-Schlarrt iat man funtg vng im Scεung, ů; ; ů 
—tn0e A0 Ibe bet ubsü-—, 1e Fin det den Sencuen der kiejen Stogl banrig al ſowie ſeinen großen, mit neuen Garten⸗ 

AErn Dencbt bin bei den Se ＋ Ft nz 8 2 ů 
Lertwoles, Lin Fein rüt u Aichten det Fieſen Sia 8 0 möbeln und elektriſchem Licht verſehenen 
n eilee reneere ien, Rechts anlwalt ſchattigen Garten zu Verſammlungen und 
See Kletae Semmerhecise! ſgelasse b eſtlichkeiten zu kulanten Bedingungen. 

Venl: Dryamahaus zugelussen. 15 gung 
—— ——— ü ö Mela Bureau bellndel sich Stautgraben 5. 1¹3⁰) Eiektriſches Licht — Perkettboden 

Köünstierariei⸗ Vor anr wec Taäzre Gut gepſiegte Biere. Auſfmerkſame Bedlenun 
Südeitt keus Arsite. Lere & Ley, ü Perntsgt àg A Tens, Recitsanwalt. Gerſes ů 0 

Einträtt —. * é 
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— fertig urid nach Maſi in 

erren-Bekleidung à Walter & Flec utid in jeder Preislage é 

     


